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veutschlanös Aufgabe in Zübweftastika.
^ Professor Rehbock , der schon wiederholt auf die Wichtig¬

er der Besiedelung Deutsch-Südwestaftikas mit Deutschen, nament¬
lich mit deutschen Bauern hingewiesen hat, wenn Deutschland durch
die Steigerung des Bodenwerthes , durch die Hebung von Handel
und Verkehr und durch die Erlangung einer politischen Machtstellung
in Südafrika einen Ersas für die diesem Schutzgebiete gebrachten
Opfer finden wolle, tritt in der „ Deutschen Kolonialzeitung " noch¬
mals für eine in großem Stile betriebene Besiedelung Deutfch-Süd-
westastikas mit Deutschen ein . da die Entwickelung der Verhältnisse
in Südafrika die Gefahr naherückt, daß das Schutzgebiet seinen
Charakter als deutsche Kolonie verliert, wenn nicht in thatkräftiger
Weise für eine Vermehrung der deutschen Bevölkerung Sorge ge¬
tragen wird.

Scheint doch schon in allernächster Zeit die seitherige langsame
Entwicklung des Schutzgebietes durch die Einwandernyg zahlreicher
Buren in den Süden , durch ein großes, vorwiegend englisches Berg-
unternehmen im Norden in neue Bahnen gelenkt zu werden.

Der südafrikanische Krieg, der seinem Ende entgegengeht ,
hat eine so erbitterte Stimmung zwischen der englischen und
der holländischen Bevölkerung Südafrikas wachgerufen, daß
eine große Zahl von Buren auch schon ans dem Grunde
britisches Gebiet verlassen müssen oder wollen, weil die Bevöl¬
kerung ganzer Distrikte der Kapkolonie, welche die Waffen gegen
das eigene Mutterland erhoben haben , und Tausende von Buren
ans den Republiken, die den Nentralitätseid gebrochen haben , schwerer
Strafe entgegensetzen ; weil endlich den Buren bei ihrem stark ent¬
wickelten Freiheitsdrange die Unterwerfung unter die verschärften
englischen Gesetze, die nach dem Kriege zu erwarten steht, in hohem
Grade widerstrebt.

Für die Niederlaffnng der Buren außerhalb des englischen
Machtbereiches kommt aber in Südafrika neben dem znm größten
Theil für die Besiedelung durch Weiße wenig geeigneten und auf
die Dauer wohl kaum vor dem britischen Eiiifluffe geschützten portu¬
giesischen Gebiete nur Deutsch- Südw esta frika in Betracht.

Die Einwanderung von Buren in 'das deutsche Schutzgebiet
hat denn auch bereits -begonnen und -dürfte -bei dem En-de des
Krieges große Dimensionen -mmehmeu . Rehbock betrachtet diese
Einwanderung des landeskundigen Buren für die wirthschaftl-iche
Erschließung des- Laüdes für segensreich und -daher als freudig zu
begrüßen.

Fm Jntereffe des Deutschthmns hält er es -indessen für er¬
forderlich, der Burenbevölkeru -ng eine an Kopfzahl wenigstens
gleichstarke Bevölkerung entgegenzustellen , d-ie sich mit den Buren
zu rinn Bevölkerung verschmelzen werde , -die -dem Deutschen Reiche
und Deutsch -Südwesiafrila in gleicher Weise zum Vvrt -Heile ge¬
reichen würde .

Wie die Einwanderung der Buren in das Namala-nd , so lenkt
das geplante große Bergbauunternehmen bei Otavi im Hererolande
tür Aufmerksamkeit in erhöhtem Maße -der Besiedelung Südwest¬
afrikas mtt Deutschen zu.

'Hat doch die Entsendung Mer ausschließlich englischen Expe¬
dition zur Ausführung der Vorarbeiten für den Bergbau bei Otavi
Nltd der Bahn zur Tigerbcri darüber keinen Zweifel gelaffen , daß
trotz der Betheiligung großer -deutscher Kapitalien ein überwiegend
englisches Bergunternehmen -und Me englische Bahn entstehen
werden.

Da außerdem das Aufblühen einer Minenrndustrie erfahrungs¬
gemäß viele zweifelhafte Elemente aus aller Herren Länder anlockt,
dürfte auch -die Besiedelung des Nordens des Schutzgebietes mit
einer Bevölkerung erfolgen , unter der sich das deutsche Element
je-denfalls in der Minderheit befindet , -wenn nicht durch rM deutsche
Minenunternehmungen und durch die Bestödöl'img mit deutschen
Bauern -den ; Vorherrschen der ausländischen BebMerung entgegen -
gewirkt wird.

Die Entwickelung Deutsch ->Südwestvftikas zu einer Mhenden
deutschen Kolonie erfordert 'demnach sowohl im Süden wie im
Norden eine schnelle Besiedelung mit Deutschm , und zwar in erster
Linie mit deutschen Bauern , die -im Stande sind , trotz des zu er¬
wartenden Zuzuges der. Buren und der ausläNdi-s-chen Mrne-n-
bevölkerung den: Schutzgebiete seinen -deutschen Charakter zu wahren
und es vor -dem Vorherrschen der nicht seßhaften Mmenbevölkcrung
zu schützen .

Ist schon ganz allgemein die Besieidel-ung mit Angehörigen des
Mutterlandes als die bei weitem wichtigste, grundlegende Aufgabe
für die -Erschließung jeder subtropischen Kolonie zu -bezeichnen, so ist
für Deuisch-Südwestasrika, wenn diöses Land ein wahrhaft deut¬
sches Schutzgebiet bleiben soll , heut« eine in großem Stile betriebene
Besiedelung mit Deutschen geradezu eine Lebensfrage geworden .
Dieser Aufgabe muffen alle betheiligten Faktoren ihre ganze Kraft
widmen . Deutschland , dessen Söhne sich in allen W-elttheil-en als
hervorragende .Kolonisten erwiesen haben ,

'das Millionen seiner Be¬
wohner an fremde Kolonie äbgege-ben hat , muß Mittel und Wege
finden, seine einzige eigene , gemäßigte Kolonie selbst zu bestedÄn,
darf 'diese Aufgabe nicht dm Buren und Eng 'länldern überlassen .

Em amtlicher Bericht über den Kampf der
Deutschen bei Tat«.

= Aerkin , 18 . Sept . Die „Nordd . Allg . Ztg ." schreibt auf
Grund amtlichen Materials über die Theilnahme des „Iltis " und
des deutschen Landungskorps an den Kämpfen bei Taku :

„Nachdem am 15 . Juli bekannt geworden war . daß die Chinesen
im Peiho Minensperren zu legen anfingen , die Takuforts stärker be¬
setzten und die Verbindung mit Seymonr seit dem 13 . Juli unter¬
brochen war, wurde am 17. Juli an Bord des russischen Kreuzers
„Rossia" m einer Sitzung der Admirale der Wortlaut des an den
Vizekönig in Tientsin und die Kommandanten der Takuforts zu
richtenden Ultimatums festgesetzt, welches die provisorische Räumung
des Forts bis Nachts 2 Uhr forderte und vor Mitternacht den
Chinesen übergeben wurde. In der Verhandlung der Schiffs-
kvmwandanteu aiff dein russischen Kanonenboote „Bohr" wurden
Nachmittags .de» einzelnen Schiffen ihre Posten zngewiesen, welche
sie 3 -/. Uhr Morgens einnehmen sollten. Der „Iltis " lag bereits
gefechtsklar seit dem 16. Juli. Es herrschte klares Wetter und
Mondschein.

Um 12.30 Uhr Nachts eröffnetm plötzlich die Forts das Feuer.
Granaten schlugen in nächster Nähe der Kanonenboote ein. Die
Geschütze waren anscheinend schon früher aus die K-anonenbvote ein¬
gestellt . Der „ Iltis " dampfte stromabwärts auf . seinen Posten,
während die englischen Torpedobootszerstörer „ Whiting " und „Fame"
die 4 chinesischen Torpedobootszerstörer bei dem Arsenal besetzten .
Die Armirung des „ Iltis " war durch 2 Maschinenkanonen des
Kreuzers ..Hertha " verstärkt. Da wegen der Dunkelheit und der
Ranchenlw . ckcliing das Zielen sehr erschwert war, wurde nur mit

Pausen gefeuert. Bis zur Morgendämmerung waren keine ernstere
Beschädigungen angerichtet, als es aber hell wurde, war der „Iltis "
der Zielpunkt der Chinesen, da er wegen seiner Aufbauten bester
hervortrat . Die Maschinenkanonen auf der Kommandobrücke wurden
außer Gefecht gesetzt.

Un : 4V, Uhr wurde ans der Südseite der Südforts eine heftige
Explosion bemerkt , während das Nordfort schwieg . Nach Verständig
gung mit der „ Algerine" wurde ein schwarzer Ball gehißt, welcher
als Zeichen für das Landungskorps , das Nordwestfort zu
stürmen , dienen sollte und gleichzeitig die Schiffe ersuchte , das Feuer
auf das Nordwestfort einzustcllen . Das Landungskorps unter
Kapitän Pohl war am 11 . Juli Abends in Tongku gelandet
nnd bestand ans 120 Deutschen , 20 Oesterreichern , 150
Russen , und 150 Japanern . Ihnen schlossen sich vor Beginn
oes Sturmes noch 160 Engländer und 20 Italiener an.
Das Landungscorps rückte schon IV« Uhr Nachts ab nnd wartete
an geschützter Stelle den Erfolg des Geschützfeuers ohne Verluste ab.
Als das Sturmsignal hochging , wurden die Kompagnien auseinander¬
gezogen. Die Deutschen befanden sich in der Mitte , rechts die
die Engländer, links Russen und Japaner . Die Chinesen schossen
sehr gut und verließen die Geschütze trotz heftigen Feuers nicht .
Auf 400 Meter eröffneten die Stürmenden das Gewehrfener . Ob¬
wohl die Chinesen mit Kartätschen zu schießen begannen , waren die
Verlnste gering . Die Stürmenden zogen sodann nach rechts und
drangen durch den Haupteingang in das Nordwestfort . Einige Leute
erkletterten die Wälle. Die Chinese » widerstanden bis zuletzt. 50
wurden getödtet und viele gefangen. Die Chinesen zählten 1450
Nimm .

„Nunmehr dampften der „Iltis " und die „Algerine "

gegen da-s Südfort,
-dessen heftiges Gran-atseuer -auf -dem „Iltis "

einige Leute -außer Gefecht setzte. -Das Noridsort hörte inzwischen
auf zu feuern . Um 5% Uhr ankerte -die „Alger-ine" wielder, der
„Iltis " folgte . Jetzt schlug Me Granate unter der Kom-rmmdo -
'brücke ein und zerstörte den Steuer -Apparat , die Maschine und
-den Telegraph. Gleich 'darauf wurde 'durch einen -weiteren Treffer
Kapitän Lans so schwer verwundet , daß er dem nächstältesten
Offizier Hoffmann das Kommando übergeben -mußte. Der „Iltis "

glitt nun an der „Algerine " vorbei un-d nahm als -vorderstes Schiff
das Feuer auf und brachte ein Pülvevumga-zm zum- Exploidiren.
Trotzdem setzte das Südfort den Kampf von -der Seefront aus mit
großer Präzision fort . Erst nachdem von dom inzwischen gmom -
meuen Nordfort unter Leitung 'deutscher und österreichischer Offi¬
ziere -das- Feuer auf das Südfort -ausgenommen war, gelang es -mit
vereinten Kräften, die -Geschütze 'der Ehinesen zum Schweigen zu
bringen. Die Chinesen flohen regellos . -Deutsche, Oesterreicher
un-d Engländer setzten in Booten über den Peiho un!d -besetzten das
Fort widerstandslos und hißten die 'deutsche und österreichische
Flagge . Die übrigen kleineren Forts wurden im -Laufe des Nach¬
mittags ebenfalls besetzt -und 'das Südfort -zur Dertheidigung ein«
gerichtet ."

Der Bedicht betont -das waffenbr 'üderliche Ver¬
halt e n 'der Schiffe -aller Nationen un-d das Nicht -vorbereitete Zu¬
sammenwirken -der -Schiffe und des Landungsko-rps , schildert das
vorzügliche Material der Chinesen, die -mit den mvdernsten Hilfs¬
mitteln ausgestartet -waren . Der „Iltis " er-hi-elt 30 Treffer, die
namentlich im Mittelschiffe und auf der Kommandobrücke ver¬
heerend wirkten . Ueber -die Beschädigungen -der anderen Kanonen¬
boote ist nichts bekannt.

Badischer Geschichtskalender .
^Nachdruck verboten.)

15. September:
1562 -Karl V . besucht Rastatt .
1666 Markgraf Eduard „Fortunatus" von Baden-Badm geb.
1677 Lahr wird von den Franzosen niedergebrannt.
1783 Breisach wird von den Franzosen beschoffen.

Das Gebot der Uflicht.
-Rsman von Nina M e h k e.

^Nachdruck verboten.)
(»3 . Fortsetzung. ,

6.
Seit jenem verhängnitzvollen Morgen wagte sich Max lange

't nicht mehr allM in das Innere des ziemlich wettläufigen
rtens, sondern spielte meist vor -der Thür des Hauses. Selbst

st» Begleitung Darjas war er schwer zu bewegen, eine gewisse
Grenze zu überschreiten , und blickte sich bei solchen Gelegenheiten stets
scheu nach allen Seiten um , ob nicht irgendwo die hagere Gestalt
mit dem -harten -Gesicht und den zornigen Augen auftauchte, um
H» am Weitergehen zu hindern. Aber seine Befürchtungen waren
grundlos. Nach der Obstabnahme fand Jekaterina Jwandwna
»ki«r Veranlassung, das gehaßte Territorium wieder zu betreten,

schließlich vergaß Max dm aufregenden Zwischenfall, der
ihm lange Zeit wie etwas Entsetzliches in der Erinnerung ge-
vlieben war.

Monate vergingen in glücklicher, durch nichts gestörter Ein-
svrmigkeit, Frühnug, Sommer , Heübst und Winter hatten mehr als
Enmal ihr Herrscheramt auf Erden gewechselt, Max -war jetzt si-oben
Jahre alt und für sein Alter groß und kräftig. Trotz seines hoch¬
aufgeschossenenWuchses jedoch saß er allabendlich in der Dämmer¬
stunde aus den Knieen der von Tag zu Tag ge-bücktcr einherschreiten -
de» Dorja und lauschte ihren znm hundertsten Mal erzählten und
doch nie ganz gehörtea, immer neuen Märchen^ Wies in Wen

Armen ein, wurde von ihr entkleidet un-d zu Bett gebracht , kurz , war
noch ganz das unbeholfene Kind, welches sich ohne die Sorge seiner
alten Wärterin keinen -Rath zu geben vermochte.

Bei solch' ungewöhnlicher, über seinen Begriff hinausgehender
Beschäftigung überraschte die Alte eines Tages Nicolaj Jwanowitsch
welcher zu später Abendstunde noch !das Kinderzim-mer betrat, und
von dem seltsamen Bilde , welches sich seinem erstaunten Blick darbot ,
gefesselt, im Rahmen der geöffneten Thür st-eheu blie-b . Durch die
schnee-verwehterc -Gänge -des Gartens stürmte in voller Gewalt der
Nordwind und rüttelte zornig an der fest -verriegelten, mit Brettern
vernagelten Verandathür, die Rouleaux an den mit feinem Reif be¬
deckten Fenstern waren herabgel-assen , außerdem hatte Darja , zum
Schutz gegen die eindringende Kälte, noch ein paar dicke, wollene
Tücher über dieselbe gehangen , im Ofen knisterte und prasselte Helles
Feuer, füllte das geräumige Gemach mit bchaglicher Wärme und
bildete gleichzeitig die einzig« Beleuchtung desselben , denn die vom
Plafond herabhängende Lampe war verlöscht . In der NL-He des
brennenden Ofens, mit dem Rücken halb der Thür zugewendet , saß
Darja. In ihren Armen hielt sie den entkleideten , in eine Decke ge¬
hüllten , schlafenden Max -und während sie den Oberkörper des
Schlafenden schaukelnd hin- und herbewegte und mft zitternder
Stimme irgend ein altes Wiegenlied vor sich hinsang , blickten ihre
alten, glanzlosen Augen gedankenverloren in das knisternde Feuer ,
das mit grellrothein Licht ihre welken Wangen und den dunklen
Lockenkopf des -Kleinm übergoß . Den Eintritt des Doktors be¬
merkte sie nicht, dieser aber war wie gebannt aus der Stelle flöhen
geblieben und starrte mit weitgeöffncten , verträumten Augen aus die
Scene vor sich , welche in seiner Erinnerung urplötzlich eine andere
weckte. Viele Jahre zurück in die Vergangenheit eilten seine Ge¬
danken , er war nicht der freudlos«, vom Leben müde gehetzte Mann
von heute , sondern ein in Jugend und Gesundheit strotzender Bursche
von fünfzehn Jahren , der daheim im Elternhause auf der Schwelle
des kleinen Fremdenzimmers stan-d und mit großen glänzenden
Augen , in denen Mitleid , Thekludbw.e und noch ein an-Üercs, unklares
aber mächtiges Gefühl warme Lichter entzündete , auf die damals
noch rüstige Darja und das fremde, vom. Wernen ermüdet emge -

schlasene Kind in ihren Armen starrt«. Wie heute brausten Wetter¬
stürme um das einsanle Lan-dhaus , und unter ihrem mächtigen An¬
prall neigten und beugten stch ächzend die knorrigen Stämme der
uralten Bäume im verwilderten Garten , wie heute knisterte Helles
Feuer in dem ungeheuren altmodischen Kachelofen und warf blut-
rothen -Schein über die weißgescheuerte Diele , Wer das kummervolle
Gesicht der treuen Wärterin und über die dunklen üppigen Locken des
Kindes , die sich bei der schaukelnden Bewegung leise blähten -unld in,
der phantasttschen Beleuchtung Funken zu sprühen schienen. Da sah
er es wieder , das süße, blaffe Mädchengesicht mit den tief gesenkten
nachtschwarzen Wimpern, an denen noch Thränen zitterten, dem
kleinen , schmerzverzogenenMund , der sich gang allmählich zu Mem
Lächeln öffnete , da sah er sie , die zarte in eine Decke gehüllte Gestalt ,
deren nackte Füßchen unbedeckt unter der wärmenden Hülle hervor --
sahen , hörte, -wie über das müde, zurückgesunkene Haupt des schlafen¬
den Kindes leise die eintönige Melodie eines altes Wiegenliedks
dahinzog :

k
„ xialu — Baju — gute Nacht,
Alles gebt zur Ruh,
IDciner Aeuglcin blaue Pracht,
Schließ, me-in Liebling , zu ;
Draußen rauscht der Regen nieder
-Braust -der Sturm mit Macht .
Morgm lacht die -Sonne wieder,
Baju — gute Nacht !" —

War die Vergangenheit mit all' ihrem unter rau,end hrermen-
dvil Schmerzen vergessenen Zauber aus ihrem Grabe gestiegen ? —
Doktor Leontjrw öffnete weit die Augen und schüttelte mit bitterem
Lächeln den Kopf . — Nein , das alte Wiegenlied ,

'welches er heute,
nach vielen , endlos langen Jahren wieder hörte , trug Schuld an der
Täuschung, — aber die es sang , war Me dem Gräbe müde erttgvgen -
wankende Greisin , und was -sie in den Armen hielt, war nicht die
zarte Mädchengestalt , deren Lächeln, Glück und Sonnenschein, deren
Thränen , Scbmerz und Trauer in sein Leben getragen hattm , Las
war dit an dem Baum des Unglückes herangereiste und ihm zu
Füßen gerollte Frucht des Elends, seines und ihres Elendes, seiner
und ihrer Schmach. (FortseßuM sosM
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Deutsches Reich .
* AuS Stettin . 13. Sept. , wird gemeldet : Der Kaiser und

die Fürstlichkeiten begaben sich Morgens ins Manövergelände. Die
42. Division und die Gardckavallerie waren heute am Manöver nicht
betheiligt. Die Gardekavallerie sollte nördlich Vorgehen, das 2 . Armee¬
korps in einer Vertheidignngsstellung sich bereit halten. Soweit er¬
sichtlich, änderte das 2. Korps den Plan und ging selbst vor .* Der Herzog der Abruzzen traf gestern , Donnerstag , um
87, Uhr aus Kiel in Altona ein , frühstückte im Fürstenzimmer des
dortigen Bahnhofs und setzte mit dem Schnellzuge um 9 Uhr die
Reise über Basel nach Mailand fort.

* *
--- Köuigskerg i. Pr . , 13. Sept. Die Hauptversammlung des

Gustav - Adolph - Vereins beschloß, die diesjährige große Liebes-

S
abe von 20,000 M. der Gemeinde Mundenheim in der bayeri-
hen Rheinpfalz znzuwenden . Znm Ort der nächsten Versammlung

wurde in Folge von dort ergangener Einladung Köln gewählt.
— Isamverg , 13 . Sept. Der 25. deutsche Juristentag

wurde heute geschlossen. Der Vorsitzende, Senatspräsident Sto esser-
Karlsruhe dankte der Stadt Bamberg und dem Lokalkomitce .
Professor Brunner sprach dem Vorsitzenden den Dank der Versamm¬
lung für die umsichtige Geschäftsführung ans . Später fand ein
Festmahl statt, an dem 200 Personen theilnahmen.

Oesterreich-Ungar».
* Der bei den galizischen Manövern weilende Kaiser sagte

beim Empfang einer vom Landmarschall geführten Depntation
in Jaslo : Er sei gerne in das Land gekommen , das seine
stete Fürsorge so dankbar mit der festesten Ergebenheit
an den Thron erwiedcre und dessen Vertreter das Wohl
des Reiches stets im Auge behaltend , allezeit bereitwillig
und mit kluger Einsicht den Bedürfnissen des Staates Rechnung
getragen hätten . Zum Abg. Byk , welcher sagte , seit 1897 habe der
ReichSrath nichts gearbeitet , bemerkte der Kaiser : „ Ja, leider , das
war traurig, und es ist keine Hoffnung vorhanden , daß es bald
besser werde ! " Die Herren Polen , so glossirt die „Frf. Z. " diese
Mittheilung , haben zu diesem traurigen Zustande auch das Ihre bei-
getragen und die meisten Vertreter Galiziens haben das Lob des
Kaisers nicht verdient .

Allgemeiner Genossenschaftstag
der Deutschen Krwerbs - und ZSirthfchaftsgenossenschaften .

III . (Schluß .)
Bei Beginn des letzten Verhandlungstages um Samstag erstattete

Aerbandsdirektor Oppermann -Magdeburg -Bericht über die erfolgte Prüf¬
ung der Jahresrechnung. Daran anschließend wurden die Einnahmen
und Ausgaben für das Jahr 1900/1901 festgeistellt . Ueber die Thärigkeit
des „Engeren Ausschusses " berichtete -hierauf -der Vorsitzende desselben
Proebst-München , über die Gestaltung der Hilfstasse Verbandssekretär
Häutschke- Charlottenburg und über die Ruhegehaltskaffe deutscher Er¬
werbs- und WirthschaftsgenoffenfchaftenDirektor Stüben - Berlin .

Hieran
'
schlossen sich dir Wahlen; wredergewählt aus drei Jahr : wur¬

den die drei ausscheidettden Mitglieder des engeren Ausschusses : Justiz¬
rath Bolski-Allenstein , Dr . Alberki -Wiesbaden und Direktor Fin >kh -
Karlsruhe ; ferner die aus dem Vorstande der Hilfs -kaffe ausscheiden¬
den drei Mitglieder : Prorlbst -Münchm, Diehls -lKissel und Schippel-
Meiningen . Als Ort zur Abhaltung des nächstjährigen Genossenschafts¬
tages wurde Bade n-B a d e n auf freundliche Einladung gewählt.

Auf Antrag des Vorsitzenden wurde beschlossen, die von einer An¬
zahl Konsumvereine gebildete GroßeinkaUfsgenoffenschaft in Hamburg,
G. nt. b. H. , in den Allgemeinen Verband aufzunehmen; die Gesellschaften
mit beschränkter Haftung haben in den Verbandsverfammlungen nur be¬
lachend: Stimme .

Die Besprechung der heutigen Lage der Handwerks - Ge¬
nossenschaften leitete ;der Vorsitzende des Handels- und Gewerbe¬
vereins zu Kassel , Ruetz , mit einem längeren Wortrage ein , in welchen : er
die Förderung der technischen und kaufmännischen Vorbildung und die
Einrichtung von Verkaufsgleuoffenschaften und Rohstoff- , Handwerkszeuz-
und Maschinen-Genossenschaften empfahl, die vom Handwerk von großen :
Nutzen fein würden. >Die Erörterung wurde noch eine geraume Zeit
fortgesetzt . Schließlich gelangte , lt . „Han. Mnz ." folgender Antrag des
engeren Ausschusses zur Annahme :

„ Da die Organisation des Handwerks sich im Wesentlichen voll¬
zogen hat :md die HcmÄwerkerkam'mern sowie deren Unterorgane, denen
die Befugnisse verliehen wurden, gemeinschaftliche Geschäftsbetrieb : cin-
zurichten oder doch derartige Einrichtungen zu unterstützen , in Thätiz -
keit getreten sind , so hält es der Allgemeine Genossenschaftstag für seine
Pflicht , wiederholt auf die hohe Bedeutung des Genossenschaftswesens
für die Unterhaltung , Kräftigung und Förderung des Handwerkes hin¬
zuweisen und empfiehlt den Vorstandsmitgliedern der Unterverbände und
der einzelnen iGenoffenfchaften unseres Verbandes, die Vorstände der
HandwerkerkamMern und der verschiedenen gewerblichen Verbände auf
die Aufgaben, den Zweck und die Ziele der Handwerkergenossenschaften
hinzuwersen . ihnen bei Bildung von Genossenschaften mit Rath und That
Leizustehen und sie in jeder Weife, auch in geschäftlicher Beziehung that -
kr 'äftig zu unterstützen ."

Den letzten Gegenstand der Verhandlungen bildete „Die wirth -
.schaf . tliche Lage der Kleinhändler und di« Stellung der
Genossenschaften zu denselben .

" Die Ausführungen der Referenten,Verbandsdirektor Bart H-Miinchen und Derbandsrevifor Dr . Schne i -
d e r -Potsdam , betrafen im Wesentlichen die in folgendem zur An¬
nahme empfohlene Resolution des Gesammt-iAusschuffes : „ In Erwäg¬
ung, daß der Stand der Kleinhändler aus sich selbst heraus Mittel und
Wege finden muß, seine wirchschaftliche Stellung gegenüber der Kon¬
kurrenz des großkapitalistischen Betriebes und der verschiedenen distribu¬
tiven Genossenschaften zu festigen , erklärt der Allgemeine Genossenschafts -
tag : Für den Stand der Klemkausleute empfiehlt sich neben der erforder¬
lichen kaufmännischen Vorbildung der Anschluß an Kreditgenossenschaften
und die Bildung von Einkaufsgenossenschaften , um die Vorthe '

. le zu ver-
toerthen , welche die genossenschaftliche Organisation insbesondere für die

.Beschaffung des Betriebskapitals und den gemeinschaftlichen Waarenein-
tauf bietet ." Die sich cmsdehneude Debatte wurde recht lebhaft als der
Delegirte v o n E l m-Hamiburg (der bekannt« sozialdemokratische Reichs -
tagsabgeordnete) einen entschieden ablehnenden Standpunkt gegen die
Ausführungen der Referenten und die beantragte Resolution einnahn:.
Nach seiner Ansicht werde die Mehrzahl der Konsumvereine gegen den An¬
trag protestiren und diese Liebedienerei den 'Kleinhändlern gegenüber
tortte doch von jener Seite picht Dank, sondern Hohn und Spott ein-
bringen, denn den Kleinhändlern könne man mit derartigen Raih -
schlägen nicf)t helfen , da sie gegenüber der entwickelteren Brtrrebssorm
der Konsumvereine sich auf die Dauer nicht halten können . Verbcurds -
anwalt Dr . Crüger trak dem -Vorredner scharf entgegen . Wenn der¬
selbe ftage , was die Genossenschaften mit den Interessen der Kleinhändler
zu thun hätten , so -hätte Herr von Elm auch ebenso gut fragen können ,
weshalb sicks der Verband mit den Angelegenheiten der Handwerker und der
Landwirthschaft befasse. Di« Antwort müsse lauten : weil der Genossen¬
schafts -Verband die Interessen aller Berufsklaffen vertrete. Der Vor¬
redner habe die Ansicht vertreten, daß der Stand der Kleinhändler im
Absterber begriffen sei. Das sei eine durch nichts 'begründete Ansicht.
An den Untergang des Kleiniaufmanns fei noch lange nicht zu denken.
Was allerdings in Hunderten von Jahrm , etwa in einem halben Jahr¬
tausend eintreten werde , wie dann die wirthschaftlichen Verhältnisse aus-
sehen werden , das wisse man nicht , und damit habe man sich auch nicht
zu befassen , sondern mit den Verhältnissen der Gegenwart und ein«:
einigermaßen zu ühcrhlickenden Zeitperiode . Politik sei übrigens bisher
im Genoffenschäftsverbande nicht getrieben worden . Es empfehle sich daher
jetzt die Fraae , wie sich der Verband Genossenschaften gegenüber stelle , die
durch ihre Vertreter erklären lassen , daß sie bestimmten Berufsklassen
die genossenschaftlich : Organisation mcht empfehlen könnten . ^ Die Frage
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sei jetzt brennend geworden bei den Konsum-Vereinen und den Kleinhänd¬
lern. der nächst« Vorstoß könne gegen andere Klassen gerichtet sein . Er
erkläre daher, daß mit Vertretern derartiger Ansichten ein Zusammenar¬
beiten nicht möglich sei und er hoffe daher, daß die betreffenden Herren
die entsprechenden Konsequenzen ziehen werden. Der Redner fand sehr
lebhafte Zustimmung. Reichstagsabgeordneter Herber t - Stertia ver¬
trat in längerer Ausführung die Ansicht des Herrn von Elm , und be¬
tonte besonders , daß absterbende Gebilde , Wie die Kleinhänvler nicht
künstlich erhalten werden könnte ;: . Vcrbandsdirektor Dr . A l b e r t i -
Wiesbaden legte besonderen Nachdruck darauf , daß der Genossenschafts -
Verband die Aufgabe habe , aufzubauen, nicht aber zu zerstören . Die
Bemühungen des

"
Verbandes, die wirthschaftliche Leistungsfähigkeit der

Kleinhändler zu erhöhen , seien derartig unterstützungswürdig. daß :::an
di : beantragte Resolution annehmen möge . Ob und welche Berufsklassen
in: Absterüen feien , könne Niemand entscheiden. Schon oft hätten ein¬
zelne Klassen schwere Krisen durchzumachen gehabt, aus denen sie jedoch
wirthschaftlich gestärkt und geläutert hervorgegangen seien . Es wurde
nunmehr ein Schlußantrag angenommm , und dann gelangte die beantragte
Resolution gegm ganz vereinzelte Stimmen zur Annahme. Dann er¬
folgte der Schluß des GenossM-schaftstages unter den üblichen Dank¬
sagungen.

Eine Korfofahrt in der Ausdehnung, wie sie die deutschen
Genossenschaften am Samstag vom Klagesmarkt ab durch die schönste
Stadt und nächste Umgegend unternahmen , hat Hannover höchst selten
gesehen. Es warm nämlich nicht weniger als 118 Wagen, welche die
Festtheilnehmcr zu ihrer Fahrt , die ihren Abschluß beim Parkhause fand,
benutzten . Um 8 Uhr Abends fand dann unter Betherligung von rund
500 Personen, unter welchen die Damen stark vertreten ivaren, das
Festmahl statt. Am Sonntag bildete ein hochinteressanter Ausflug
nach Hameln und Porta den Abschluß des wohlgelungenen Genosscn-
schafrstages .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm

6 .. September d. I . gnädigst geruht, die nachstehend genannten Amt-
niänner in gleicher Eigenschaft, und zwar

den Amtmann Otto Stern b erg in Mannheim nach
Lörrach ,

§den Amtmann Karl Giehne in Lörrach nach Osfenburg und
den Amtmann Dr . Karl H ei n tz e in OffeNburg nach Mann¬

heim zu versetzen.

Persomilnachrichten
aus dem Bereiche des Grofth . Ministeriums des Inner «.

Zu etatmäßigen Polizeifergeanten wurden
e rn a n n t :
I ö r g e r , August, Schutzmann, beim Amt Freiburg ,
F a ß r o ch t , Josef , charaktcrisirter Polizeisergeant beim Amt Konstanz,
Th o r w a r t h , Karl , charakteristrter Poliz -eiferge-ant beim Amt Karls¬

ruhe,
Weiß , Tobias , Schutzmann beim Amt Karlsruhe , wird unter Ernenn¬

ung zum etatmäßigen Polizeisergsanten zum AmtMannheim versetzt;
Mannhardt , Wilhelm, Polizers-ergeant beim Amt Karlsruhe , wird

der Charakter als Polizeiwachtmeisterverliehen;
A u , Wilhelm. Polizeisergeant beim Amt Mannheim , wird zum etat¬

mäßigen Polizeiwachtmeisterernannt .

Perlomilinrchi' ichten
aus dem Verwaltungsbereich der Grosth . Oberdirektio « des

Wasser - uud Stratzeubaues .
Angenommen :

K r a u th Otto , Geometerzöglingvon Flehingen, bei der 'Katastervermess¬
ung als technischer Gehilfe .

Pfister , Karl , techn . Gehilfe in Mosbach, ist 'bei der Katastervermess¬
ung ausgetreten (entlassen) .
Durch Verfügung der Oberdirektion des Wasser- und Straß,mbaues

die etatmäßige Anstellung als Katastergeometer zurückgenomrnen bei :
Geometer Leopold Gunzburger in Freiburg ;

ote Eigenschaft als nichteta -tmäßiger Beamtet
v c r l i e h e»n : den Straßenmeistersgchilfen :
Joh . Baust in Rastatt und Franz Josef S chne .ider in Ueberlingen .

Bei der Karestervermessung sind als technische Gehilfen eingetreien :
dir Geomererzöalinge:

Arth. S t a n e l l c von Karlsruhe . R . R h e i -n e r von da , Wilh. H o f-
m a n n von Lembach und Jos . K o p p von Mergentheim.
Bei der Katastervcrmcssung ist ausgetreten: >der technische Gehilfe

Otto S ck>m i d r in Schönwald.
Gestorben :

Fridolin G s e l l , Dammmeister in OffeNburg, am 2. September l. I .

BodischeMnouik .
88 Eggenstcin (A . Karlsruhe ) , 12. Sept . Die am 7. d . Mts .

hier unter dem Vorsitze des Herrn Regierungsrath Hafner abgehaltene
staatliche Prämiirung von Rindvieh hatte folgendes Ergebniß : Farren
wurden vorgeführt von 9 Gemeinden 10 Stück und davon mit Preisen
von je 75 M . bedacht die Thiere der Gemeinden Rußheim, Liedolsheim,
Knickingen , Hochstetten, Daxlanden und Rintheim ; Weggelder wurden
den Gemeinden Büchig und Stafforth je 20 Mk. zuerkannt. — Weiter
wurde vorgeführt von 10 Besitzern aus 6 Gemeinden 10 Kühe und davon
prämiirt di : Thiere des Louis Neck VI . , Ziegeleibesitzer von Eggenstein
mit 40 M . , Friedr . Zimmermann , Kaufmann von Rußheim, Kornelius
Hauth , Schmied von Staffvrt und Julius Hofheinz ,

'Gemeinderath von
Spöck mit 80 Mk . ; Weggelder erhielten für Kühe Friedr . Roth , Landwirth
von -Rußheim und Ernst Nagel, Bäcker von Linkonheim je 10 M . Eine
lobende Anerkennung wurde Aug. Hermann , Landwirth von Eggenstcin
zu theil . — Kalbinnen wurden von 7 Besitzern aus 4 Gemeinden 3 Stück
vorgeführt. Prämiirt 'wurden die Thiere der Gutsverwaltunz Scheiben¬
hardt . Karl Adolf Seith , Gemrmderechner von Liedolsheim, Gustav
Seith , Schmied von Liedolsheim mit je 30 M . -Weiter wurden an
Kühen zur.: zweiten Mal vorgeführt 8 Thiere und erhielten Preise :
Christian Schönthal- von Friedrichsthal 40 M . , Valentin Kutterer V.
von Daxlanden, Gustav Seith von Liedolsheim und Friedrich Roth von
Liedolsheim je 80 M . ; Weggekder erhielten Johann Albecker von Grün¬
winkel , Gotil . Friedr . Ermel von Knielingen und Christof Wünsch von
Knielingen je 10 M . Zum dritten M -al wurden 5 Thiere vorgeführt.
Preise erh 'elten : Gutsverwaltung Scheibenhardt und Karl Gottl . Ruf von
Knielingen je 40 M . . Ludwig Müller von Leopoldshafen und Albert
Heuser von Linkenheim je 30 M . und Weggeld Friedr . Schreiber von
Leopol-dsha-fen 5 M . Die Haltung und Einrichtung war gut und darf
der Bezirk Karlsruhe mit Stolz auf das Ergebniß zurückbkicken . Trotz¬
dem im diesseitigen Amtsbezirk im allgemeinen für die Rindviehzucht die
Verhältnisse sehr ungünstig sind (schlechte Futtervcrhältniffe , meistens
virrkter Milchverkauf ) , so zeiat es sich doch, daß diesem Zweig der Land-
wirthschaft auch hier die größte Beachtung und Aufmerksamkeit geschenkt
wird. Di : alljährlich stattfindende staatliche Prämiirung gicbt das beste
Bild , in welcher Weise und welchem Maße ein Fortschritt W verzeichnen
ist , es nimmt die Zahl der Preise stetig zu . Diese Resultate sind unter
den obwaltenden Klerhäktnissen jsdocki nur dann möglich , wenn auch der
Züchter in seinen Bestrebunaen die richtige llnterstühung findet, dadurch ,
daß insbesondere bei der Auswahl des -männlichen Zuchtmaterials nur
„das Beste vom Guten" gewählt wird . -Fast -in sämmtlichen Gemeinden
des Bezirks sind die Farren in Selbstverwaltung der Gemeinden und zeigt
die groß: Anzahl der prämrirten männlichen Thiere, daß dem oben aufge¬
stellten Grundsatz der Züchter von den ein - und umsichtraen Gemeinde¬
verwaltungen des Karlsruhe« Bezirkes in jeder Weise vollauf Rechnung
getragen wird , di« ihrer Pflicht bewusst , bereit uud bestrebt sind , auch ihren
Theil zur Hebung der Rindviehzucht beizutragen.* Wannkeim . 13 . Sept . Der Redakteur der „Volksstimme",
Picker , hatte sich heute vor der Strafkammer wegen Vergehens gegen
§ 184 Absatz 1 zu verantworten . Die „ Volksstimme" hatte im
Feuilleton der Nr 177 vom 3 . August d . Js . einen Artikel unter
der Spitzmarke „Abel mit dem Sabel" gebracht , in welchem ein«

Stelle vorkam . welche znm Gegenstand der Anklage gemacht wurde.Die Oeffentlichkeit war ausgeschlossen . Die kaum 7« stündigr S8«ts
Handlung endete mit der Freisprechung des Angeklagten. In de« '
Urtheil wird gesagt , daß die inkriminirte Stelle objektiv zwar dir
Grenze des Hannlosen erreiche, subjektiv jedoch der Angeklagte nicht
das Bewußtsein gehabt habe , etwas Unstatthaftes zu veröffentlichen.

fl Käfcrthal , 13. Sept . Der frühere Stadtverordnete und ehe¬
malige Vorstand des Mikitärverbandsverems Friedrich Geis II wurde
vor einigen Tagen festgmommen und nach Mannheim abgeführt. Der¬
selbe soll verdächtig sein , sich Eingvifft in das Wereinsoermögen d»
Militärverbandsvererns haben zu Schukdm kommen lassen.

* Keidekßerg , 13 . Sept. In Folge anhaltender Trockenheit
mußte die Personenschifffahrt ans dem Neckar vorerst eingestellt wer¬
den , nachdem der Wasserstand in den letzten Tagen so weit zurück¬
ging , daß an vielen Stellen eine Fahrwassertiefe von kaum 40 hjz
45 Ctm . vorhanden ist. Kommt kein Regen, so muß auch die übrige
Schifffahrt den Betrieb einstellen .

* Ulorzheim , 13 . Sept. Heute früh 6 .15 Uhr spürten Arbeiter
bei den Grabarbeiten in der- westlichen Karlftiedrichstraße Gas. Uw
die schadhafte Stelle zu finden , zündete man ein Streichholz an und
leuchtete das Rohr ab . Im selben Augenblick schlug eine mehrere
Meter hohe Flamme ans dem Boden. Für die Arbeiter , sowie für
die Nachbarschaft lag eine schwere Explofions- und Erstickungsgefahr
vor. Der Unfall verlief jedoch ohne üble Folgen . Da Aufwerfei,
von Sand und Wasser die Flamme» nicht ersticken konnten , wurde
der Haupthahn abgestellt und dann das betreffende Rohr abgeschnitten.

:/ : -Baden -Bwden , 13. Sept . Am kommenden Sonntag den
16. ds. Mts . findet hierselbft ein vom stäidt. Kur -Komitee veranstaltetes
Woblthätigkeits-Konzert zu Gunsten des deutschen 'Hilfs -Komitees für
Ojtasien statt , zu welchen : die Vorbereitungen nunmehr fast beendet sind.
Nach den bis jetzt an die Oesfentlichleilt gelaugten Mrttheilungcn ver¬
spricht die Veranstaltung, 'deren Gesammtlertung in -dem stets bewährten
Händen des Herrn Kur-Direktors und Stadtraths Hevmamr Weber liegt,
ebenso fehenswerth wie interessant zu werden . Die Festlichkeit beginn!
Nachmittags 3 Uhr mit einem großen Jugend - uüd Kinderfest, ringe¬
leite : durch einen im Kurg'arten statif-Mdeuden Umzug der kostüm-irten
Kinder (darunter die Gruppen Frühling , Sommer , Herbst und Winter
usw .) , dem sich später im großen Saale des Konverfatianshauses ein
Ball für die Kleinen anschkießt . Abe-wds halb 9 Uhr folgt sodann in
sämmilichen Sälen des Kondersationshaufes e>m großer Ball , verbun¬
den , mit Tombola, Buffets , Verkaufsbuden aller Art , zu welchem die
Theilnehmer hauptsächlich in Kost-iimem erscheinen werden. Das Pro-
grainm ist ein -außerordenitlich reichhaltiges und 'werden sich an dem
patriotischen Werke , welches sich in erster Linie die Bethätigung mild-
! hät:ger Nächstenliebe zum Ziel gesetzt hat , Herren und Damen aller Ge¬
sellschaftskreise mit der Prinzessin Amelie zu Fürfteuberg an der Spitze,
bcthciligen . Der Besuch des Festes dürfte denn auch ein über Erwarten
zahlreicher werden , zumal sich bei der gegenwärtig hervschendim prächtigen
Witterung . wKche einem Ausflug nach unserm herrlich gelegenen Baden -
Baden s:hr günstig ist, auch von auswärts viele Festtheilnehmer ein¬
finden werden . Bemerkt sei noch, daß Abends von 8 Uhr an im Kur¬
garten Militär -Konzert und bei günstiger Witterung festliche Beleucht¬
ung des -Konversationshauses und der Alleen statffindet. -

n Aus Mittelbaden , 12. Sept . Laut Bekanntma^ung der
Straßburger und der Lahrer Straßewbahngefellfcha-ft treten mit Ge¬
nehmigung des Großh . Bad . Minffi-eriums des Großh . Hauses und der
Auswärtigen Angclegmherten vom 1. Oktober ds . Js . ab auf den Neben¬
bahnen der Straßburger Straßenbah -n- Gefellschaft und der Nebenbahn
Rhein-Ottenheim, Lahr-Seelbach nachstehende Amderungen ein : a . Per¬
sonenverkehr : 1. an Sonn - und gesetzlichen Feiertagen werden im Ver¬
kehr mit den Ncbenbahnm der Straßburger Str .-G . und der Lahrer
Str .-Ges . Sonntagsfahrkarten ausgegeben . (Die einfache Fahrtarir be¬
rechtigt zur Rückfahrt .) 2 . Auf der Lahrer Nebenbahn -werden Rück¬
fahrkarten mit «rinäßigten Preisen zur Einführung gelangen, d . Mter -
derkehr auf der Nebenbahn Seelbach-L-ahr-Ottenheim wird im Verkehr
mit den Nebenbahnen der Straßburger Straßewbahn -Gefellschaft die
doppelte Streckentaxein Wegfall und die einfache zur Einführung kon:men.
c . Andere Verkehrs-Einrichtungen : 1. Die Züge der Straßenburger
Straßenbahn - Gesellschaft 'werden von Ottenheim dis Dingkingen durch-
gcführt werden . Das Unrsteigen von und in Lahr , Seelbacher Züge,
hat künftighin in Dinglinaen zu geschehen. Auf der Dheilstrecke Otten-
heim -Rhcin wird für die Personenbeförderung versuchsweise der Pferdc-
betrieb eingeführt werden.

n . Neustadt : . Schw. , 13. Sept . Die Brandstiftungen
nehmen kein Ende ! Heute Nachmittag halb 4 Uhr ging der Heuschober
des Gastwirths Gebhardt , welch letzterem dereiis 2 HeufchÄ:r binnen nicht
zu langer Zeit « ingeä 'schert wurden, in Flammen ans. Natürlich liegt
wieder Brandstiftung vor.

X Aeitmaringeu (Amt Bonndorf), 13 . Sept. Bei einem Aus¬
flug auf die Insel Mainau hatten die hiesigen Schüler und Schülerinnen
die große Freude vom Großherzog und Großhetzogin begrüßt zu
werden und darauf das Schloß auch innerhalb besichtigen zu dürfen .

C: Röhringe» bei Radolfzell, 13. Sept. Die hiesige Schul¬
jugend mit ihren Lehrern nnd Pfarrer , sowie auch viele Eltern der¬
selben machten einen Ausflug auf die Insel Mainau . Bei Be¬
sichtigung der Kirche sangen sie eilt Lied . Als sie die Kirche ver¬
ließe ::, erschien die Frau Großherzogin und beehrte viele derselben
durch Ansprache.

Badener in China.
X Bodorsweicr (Ami Kehl ) , 13. Sept . Unter den letzten China-

Freiwilligen befindet sich auf dem Dampfer „Crefeld" auch der Sohn beS
hiesigen Maurers Jakob Krieg, Namens Jakob Krieg, der seit voriges
Spätjahr in: Regiment Nr . 112 8. Komp, diente.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 14 . September .

* Hofbcricht . Ihre Königliche Hoheit die Herzogin -Wittwe
von Genna geborene Prinzessin von Sachsen hat Mittwoch Abend
Schloß Mainau verlassen, um Nach Ihrer 'Billa bei Stvesa am lago
maggiore zurückzukehren. Die Großherzogftchen 'Herrschaften ge¬
leiteten die Herzogin bis Konstanz .

□ Der Kronprinz von Nelgieu ist gestern Abend 10" Uhr
mit dem Orientexpreß nach Paris hier durchgererst.

Lehr . Rhcinhafcubau . Im Monat August sind durch di«
drei Trockenbagger und die beiden Schwimmbagger im Ganzen
rund 90 000 Kubikmeter gefördert wovden . Zwei der Twcken-
bagger im Vorhafen und -der Sti -chkanalevwetzterung haben gegen
Mitte 'des Monats ihre Arbeit beendet urid wuvden abmon -tirt ; der
'bisher in : östlichen Theil « des Mittckbeckens beschäftigte Schwimm¬
bagger wurde in der zweiten Hälfte des Monats nach der SKch-
ka-nalerweiterung verbracht . Die Uferdeckungen, namenMch der
Steinbelag , wurden im Mittel - nnd Südbecken , gegen Ende des
Monats auch auf der südlichen Böschung der Stichkanalertveiterrmg ,
kräftig betrieben . Der Abschlußbau bei der Einfahrt m den
Peirolcumhafen ist im Wesentlichen fertiggeistsellt . An der Straße
auf dem Nordmolo wurde die Fahrbahn ans -weitere 300 Meter
Länge überschottert und eingewalzt .

t Nürgerefftn itn Äriedrichshof . Am Mittwoch Abend fand
im Friedrichshof ein Bürgeressei: statt , das gewiffermaßen als Tauf¬
fest für das neue Etablissement betrachtet wurde . Etwa 150 Per¬
sonen nahmen daran theil . Das Essen verlief zu aller Theilnehnier
Zufriedenheit . Reden wurden gehalten, eilt Theil der Kapelle des
14. Feldartillerie -Regiments konzertirte und Solovorträge belebten
die Feststimniung . Arrairgement , Küche und Keller faliden vollen
Anklang.

X Stenographie . Zur Erlernung 'des in den 3 Jahren seines
Bestehens sich bewährten Eimgungssystems Stolzc -Schrey ist wiedrniN
Gelegenheit geboten durch dir im Anzeigetheil d. Bl. angekündigte» Kurse.



Nr. 215 . Badische Presse . «sette d.

\ * * Der « ad. Lehrer»erein Mt am 2. 3. Oktober in

Mg^ henn sei« diesjährige Generarverfommilnutz aib. In der
iHauptoersammlung wird HauMehrer Thun aus Karlsruhe
«inen Vortrag hallen über das Thema : An der Wende des Jahr -

fsi.^ ertS — Woher? — Wohin? Hieran wird sich eine Dis-

fnfücm über nachfolgende Leitsätze des Redners schließen: 1. Die
iofe Bedeutung der VoklMldung fordert dringend eine Steigerung
derselben durch Vertiefung Mid wirksame Durcharbeitung des nach
pädagogischem Grundsätzen vertheilten BiÜdunysstvffts der Valks-

schul« und in Folge davon eine Erweiterung der 16stmMgen
Wöchentlichen Unterrichtszeit; ferner eine Wevoolltarmnnung der
Lehrerbildung durch Trennung der Allgemeinbildungvon der Fach¬
bildung ' elftere ist breiter und tiefer anzulegen mild soll nicht in
abgesonderten, sondern in allgemeinen höhererWildungsanftalten er¬
worben weiden; das Lehrerseminar soll den Charakter einer päda-

qo^ scheu Anstalt (ohne Internat) erhalten. 2. Die Lehrer fordern
tine staatliche Schulaufsicht durch Schulmänner , welche sich durch
fachtdissenschaMche Bildung auszeichnen und Aufhebung der schul-

.technischen Befugnisse der Ortsschülräthe, Gleichstellung der Lehrer
in 'den Gehaltsbezügenmit den Beamten der gleichen BAdungSstuft,
Einreihung der Lehrer in die ihnen zükommende Klaffe des Gehalts¬
tarifs der Beamten, Aufhebung jeglichen Zwangs zur Uvbernaihme
kirchlicher Dienst«. Diese Forderungen firtb , wie man sieht, nicht
neu wnSb wurden von den Freunden der Lehrerschaft im Landtag
bereits energisch vertreten . Am zweiten Versmnmlungstag werden
interne Verbandsangelegenheitem erörtert .

r Oeffe,etliche Versammlung für Kaufleute. Wie aus dem
Jnseratmtheil ersichtlich, findet am 18 . ds . Mts . Abends halb 9 Uhr
tm Saal 8 der Brauerei Schrempp eine große öffentliche Versammlung
des deutschnationalen Handlungsgehilscn-Werbandes statt .

* Auszeichnung . Wir theilten bereits früher mit , daß die
Berlitz 'schen Sprachschulen einen auf Kosten der französischen Re¬
gierung errichteten Pavillon auf der Pariser Weltausstellung besitzen,
m dem in vier Abtheilungeil alle Einzelheiten der Berlitz'schen Sprach-
lehrmethode vorgeführt werden. Die Jury hat nunmehr die Vor¬
züglichkeit dieser Methode dadurch erkanut , daß sie dieselbe außer
niit zwei silberneu auch mit zwei goldenen Medaillen
prämiirt hat . — Im Anschluß hieran bringe » wir in Erinnerung,
daß die hiesige Berlih-Schule , in der Erwachsenen, Herren sowohl
wie Damen , fremdsprachlicher Unterricht am Tage und Abends von
ausländischen Lehrern errheilt wird , sich Kaiserstrahe 161 befindet,
und daß die Direktion ans Verlangen gern Jedem ihre Prospekte
uuisonst und postsrei znsendet.

8 Avgkstürzt . Gestern Abend nach 9 Uhr stürzte in der Luisen-
straße rin Dirnstinädchen von der am Seitenbau außer: nach den ,
il . Stock führenden Treppe irr den Hof hinab unb zog sich eine
Verletzung am Kopfe zu . Ein Schutzmann legte einen Nothverband
au und ließ die Verletzte in das städtische Krankenhaus überführen .

8 Yom Mage» gefallen . Ein Geschäftsmann aus Hagsfeld
fiel gestern Abend 7 Uhr beim Znrccktsitzeir auf einen: in der Fahrt
befindlichen Leiterwagen in der westlichen Kaiserstraße herab und zog
sich eine le:chte Verletzung am Kopfe zu so daß ihm in der Klinik
des Herrn Dr. Gutsch ein Verband angelegt werden mußte .

8 Gestohlen wurden am 10 . d . MtS. einem in der Körnerstraße
wohnmden Herrn in einer Wirthschaft in der Rheinstraße ein Sommer -
Ueberzkeher und ein Hut im Gesammtwerdhe von 38 M. ; in einem Hause
der östlichen Kaiserstrahe einem Geschäftsmann ans seinem Hauseingang
ein Kästchen mit 12 Pfund gebranntem Kaffee im Werthe von 18 M. ;
einem in der Goeihestrahe wohnenden Radfahrer ans dem Hofranm eines
Hauses in der Rüppurrerstraße , wo er geschäftlich zu thun hatte, sein
Fahrrad mit der Fakriknummer 108186 und der Polizeinummer 6568
im Werthe von 230 TI, ; in einer Badainstalt in der westlichen Kaiser¬
straße am 8. d. Mts. Abends einem im Zirkel wohnenden Schlosser im
unverschlossenen Aus- und Ankleideraum ein Portemonnaie mit 89 M. 70
Psg. und einen goldenen Ring im Werche von 5 M.

§ JA Hast genommen wurde am 9. d . Mts. ein in der Hardt¬
straße

'
wohnendes Mädchen unter dem dringenden Verdacht des Ver¬

brechens gegen 8 218 des R .-St .-G .-W . Im Dause 'der Untersuchung
hat sich ergeben , 'daß die Vevhastete geboren hatte , worauf sie auch ein-

' räumte, daß sie in der Nacht vom 22 ./L3. v. Mts . in ihrem Zimmer ohne
anderweitige Hilfe ein todtes 'Kind männlichen Geschlechts geboren , das¬
selbe in Papier eingchüllt, im Hause versteckt und am 23. Nachmittags
im Bannwald in die Erde eingegralben und 'mit Laub bedeckt hatte. Die
Leiche wurde auch an dem von ihr bezeichneten Platz aufgefunden und
wird di« Leichenöffnung ergaben , ob das Kind todt geboren , oder eines

' gewaltsamen Todes gestorben ist. - - ; , ->.» .«

) !( Durlach , 18. Sept. Eine öffentliche Versammlung für Kaus-
leute wird vom deutsch-nationalen HandtungSgehilfenverband auf Sams¬
tag, den 15. d. Mts . in das AmÄlienbad ausgeschrieben . Der Zweck der
Versammlung ist 'bereits durch Inserat bekannt gemacht worden.

Schuld des Angeklagten nicht gewinnen . Er erkannte deshalb aus Frei¬
sprechung .

In geheimer Sitzung kam die Anklage gegen den Dienstknecht Karl
Bohnert aus Renchen wegen Betrugs und Sittlichkeitsverbrechenszur Ver¬
handlung. Der Fall endete mit der Verurtheilung des Angeschulbigten zu
1 Jahr 3 Monate Eefärrgniß, abzüglich 1 Monat Untersuchungshtft.

Ein gefährlicher Fahrraddieb erschien in der Person des schon mehr¬
fach vorbestraften Schlossers Josef Kretzler aus Mannheim auf der An¬
klagebank. Der Angeklagte stahl am 23. Juni aus der Wirthschaft
„Harmonie" hier ein Fahrrad im Werche von 80 M .. in der Zeit vom
7. Juli bis 9. August ein dem Hutmacher W. Bauer hier gehörendes Fahr¬
rad im Werth von 240 2JW ., am 21 . Juli dem Blechnormerster Huckschlag
hier ein Fahrrad im Werche von 200 M . , am 8. August dem Fahrrad¬
händler Werzinger in Baden «m Fahrrad im Werthe von 260 M. und
am 2. August in Neuenheim bei Heidelberg ein dem Studenten Gutmann
aus Heivelberg gehörendes Fahrrad im Werche von 80 Mark . Mit den
entwendeten Fahrrädern 'mochte Kretzler zunächst längere Touren , um
seine Spur zu verwischen und verkaufte dann die Räder. Der Ange-
schulöigte hatte noch einen werteren als die schon aufgezählten Diebstähle
verübt; er entwendete Ende Juli im Gasthaus zum Bahnhof in Oos ein
dem Kaufmann Wilhelm Hammer gehörendes Kilomeierheft. Kretzler
!oar vollkommen geständig . Die Strasikammer verurtheilte ihn unter
Anrechnung von 1 Woche Antersuchungshaft zu 2 . Jahren 1 Woche
Zuchthaus.

Im letzten Falle war der 18 Jahre alte Hausbuvsche August Hohl
aus Reichshosen , zuletzt in Rastatt bedienstet , wegen Urkundenfälschung
und Betrugs angeklagt. Der Angeklagte wollte sich am 17 . August durch
einen auf den Namen seines Dienstherrn, des Wirches Dannhauser in
Rastatt , gefälschten BürgschaftKschein bei der Firma Gebrüder Blechner
daselbst zwei Paar Hosen erschwindeln . 'Der Angeklagte büßt seine Thai
mit einer Gefängnihstrase von 6 Wochen.

' Gerichtszeitmist .
A Karlsruhe , 11. Sept . Sitzung der Fcrienstraskammer I . Aus

dem Lanoesgefängniß in Freiburg vorgeführt erschien im heutigen ersten
Falle der schon vielfach vorbestrafte im Jahre 1862 geborene Taglöhner
Wilhelm Heinrich Hetze ! aus Gernsbach vor der Strafkammer , um sich
wegen Betrugs zu verantworten. Der Angeklagte hatte am 19. Februar
dz . Js . hrer dem Kutscher Friedrich Hoffmann sen . den Geldbetrag von
3 M. abzuschwindeln versucht und am gleichen Tage den Kutscher Frie¬
drich Hoffmann jr . um 2 M . betrogen. Hetze!, der zur Zeit tm Landes-
gefänoniß in Freiburg eine Freiheitsstrafe wegen Betrugs verbüßt, er¬
hielt heute ein Gesammtstrase von 6 Monaten 4 Wochen .

Durch die leidige Unsitte des Hochzeitsschießens mußte im April ds,
Js . der Landwirth Karl Ludwig Kiefer von Rüppurr sein Leben verlieren.
Am 21. Juli fand in Rüppurr eine Hochzeit statt, der verschiedene Bürsch¬
chen dadurch einen besonderen Glanz verleihen wollten, daß sie den Hoch -
zettSzug dom Tanzsaale des Gasthauses zum „ Lamm" aus anschossen.
Unter diesen Burschen befanden sich auch der Karl Ludwig Kiefer und der
10 Jahre alte Landwirth Heinrich Furier aus Rüppurr, der eine dlind
geladene große Pistole bei sich führte. Furrer machte sich fortwährend an
der Schießwaffe zu schassen, bis diese sich plötzlich entlud . Durch den
losgegangrnen Schuh wurde der bei Furrer stehend« Kiefer in die Weiche
getroffen und so schwer verwundet, daß er am 31. Juli im hiesigen städt.
Krankenhaus, wohin man ihn verbrachthatte , starb . Dem Kieler war der
Pfropf in den rechten Leberlappen gedrungen. Heute stand Furrer . an-
««klagt wegen fahrlässiger Tödtung vor der Strafkammer , die ihn zu 4
Wochen Gefängniß verurtheilte.

Der 19 Jahre alte Metzger Max Josef Müller aus Freiburg unter-
rfchlug in der Zeit von Mtte Juni bis 18. Juki seinem Dienstherr '.:, dem
bMetzger Heinrich Hamburger hier , 67 Mark , die er von Kunden des Hom-
Dsger zur Ablieferung an diesen erhalten 'hatte. Außerdem entwendete
v tm 26. Juli einem

"
Mrtzgerlchrking, mit dem er das Schlafzimmer

Heikle ein Hemd im Werthe von 3 Mark . Müller, der schon öfter vor-
. bestraft ist . bekam wegen Diebstahls und Unterschlagung unter Anrechnung

von 6 Wochen Untersuchungshaft, 12 Wochen Gefängyiß .
Ein großer Zeugenapparat wurde in dem nun folgenden Falle, in der

' Urstkagesache gegen den 39 Jahre alten Tüncher Wilhelm Maitis von hier,' entfallet. Der Angeschuldigte , um den es sich hier handelte, ist schon oft
mit den Bestimmungen des Gesetzbuches in Konflikt gerochen . Dies zeigt
MS fein Vorstrafenregister, das nicht weniger als 19 Einträge, darunter
6 Dernrtheilungen wegen Diebstahls, enthält . Mattis war auch heute
wieder wegen Diebstahls angeklagt. Er wurde beschuldigt , in der Nacht
dp» 21. aus 22. Jul: in der Wirthschaft zum „ König von Siam " hier
einem neben ihm sitzenden Gaste, dem Sackträger Sick , den Geldbeutel mit

Mark Inhalt entwendet zu haben. Der Angeklagte läugneie und
»-stellte entschieden in Abrede , den rbm zur Last gelegten Diebstahl begangen
, zu Hab« . Aus der umfangreichen Zeuqeneftrderna'bme konnte der Gericbts-
' Hof trotz der vorliegenden Verdachtsgründe eine volle Ueberzeugung von der

Kandel und Verkehr .
Karlsruhe, 13 . Sept . Fleischpreise auf der Fleischbank

des Wochen Marktes . Anwesend waren 17 Fleischverkäufer , welche
verkauften : das Kuhfleisch zu 40—64 , Rindfleisch 60—68 , Schweine¬
fleisch68/72 , Kalbfleisch 72 76 (Brust u . Hals—/ . Hammelfleisch60/70 Pf.
Marktpreise in der Zeit vom 9. bis 13 . Scptbr . : I . Viktualien : 500
Gr. Fleisch , Ochsen 72 , Rind (Küh)56/68 , Hammel 60—70, Schweine 72 ,
Ger . 90 , Kalb 76 (Brustu . Hals —) Psg. Brod : 450 Gr . weißes 17,1400
Gr. schwarzes 40 Psg . Mchl , 500 Gr. weißes 18 , schwarzes 15 Pf .
1 Kilo Erbsen 36—40 , Bohnen 30—34 , Linsen 40—50, 500 Gr . Reis
30—32 , Gerste 18—25 , Gries18—19 Pf .50Ko . Kartoffelnneue 2 .25 M .
500Gr .Butter1 .10—1 .20,Rindschmalz — . Schweineschmalz 90 , 1 Liter
Milch 18 , 6 Eier 39 - 00 Psg. , 1 Liter saurer Rahm 80 Pfg .
2. Sonstige Naturalien: 1 Klafter Waldbuchenholz 44.— M >,
Waldtannenholz 34 .—. 50 Kilo Heu 4.10, Stroh 2 .70 M . für
50 Klg. — 3. Fische : 500 Gr. Aal 1 .20, Barsch —.60 ,
Hecht 1 .20 , Bresen 50 , Milben 50 , Karpfen 1.— , Schleien
1.20, Rothangen 35, Koretsch —,50, Zander 1.20 , Barben —.60 .

Mannheimer Effektenbörse vom 13. Sept . (Offizieller Bericht .)
An der heutigen Börse wurden Mannheimer Bank-Aktien zu 118 .50
pCt. und Aktien der Brauerei Dnrlacher Hof vorm . Hagen zu 195
pCt. (lies 195 pCt.) nmgeseht. Sonst notirten : Rhein. Hyp .-Bank
161 G . , Brauerei Schwartz-Speyer 125 B.

Mannheimer Kelreideverlcht vom 13. Sept. Trotz etwas
niedrigeren amerikanischen Notirungen sind die Forderungen unver¬
ändert sehr fest. Die Notirungen sind : Saxonska 139 bis 146 M.
Südrussischer Weizen 136 bis 150 M . , Ln Plata -Weizen 138 bis
139 '/- Bi. , feinere Sorten 137.50— 139 M„ Rumänischer Weizen
136 - 000 M . , Kansas II 141- 000 M . , Redwinter 138 bis 152 M . .
Russischer Roggen 110—116 M. . Mixed-Mais 95—00 M., La Plata-
Mais 98 M„ Futtergerste 107—000 M . , amerikanischer Hafer
10414 M„ Russischer Hafer 101—105 M., Priina rnssischer Hafer
106—116 Bi .

Merlin , 13. Sept . (Produktcnmarkt .) Weizen per Sept. 155.— ,
per Oktober 156.—, per Dezember 159 .25 . Roggen per September
144 .—, per Oktober 144.—, per Dezember 144 .50. Hafer per
Septbr . 130 .75 , per Oft . 130.75 . Mais per Juli -September 119 .25 ,
per Dezember 116.50 . Rüböl per Oktober 61 .40 , per Mai 60.20.
Spiritus, 70er loco 51.—.

Kamvurg , 13 . Sept . Kaffee good average Santos , Schluß-
Kurse, per Dezember 40 '/. Pf., per März 41 Pf.

Magdeburg , 13. Scpt . Z uck erb eri ch t. Koriizncker excl .
von 92 pCt. —.— — , neue — , Koriizncker excl. 98 pCt.
Rendemcnt 00 .00—00.00—. neue —.— bis —.—, Nachprodnkte
excl. 75 vCr . Rendement 9.65—10 .10. Ruhig. Brodraffinade I
28 .45— bis — , Brodraffinade U . 28 .32 bis —, Gein . Raffinade
mit Faß 28 .45 bis 00 .00 , Gem. Diclis l . mit Faß 27 .95 bis
—.—. Ruhig . Rohzucker 1 . Produkt Transito f. a . B . Hamburg
per September 11 .57 '/- bz . , 11 .55— G . , per Oktober 10 .05 '/» bz . ,
10.07 '/, Br., per November 9.90 ‘4 bz . , 9 .877» G . , per Dezember
9 .92 ' 4 bz . , 9 .95 Br . , per Januar-März 9.97 'k ®„ 10 .05 Br. Stetig.

Mien . 13. Scpt. (Getreidemarkt .) Weizen Dezember 0 .00,
Herbst 7 .72 , Roggen Dezember 0 .00 , Herbst 0.00 , Biais Dez . 7.35,
Hafer Herbst 5 .55 , Dezember 6 .64 , Reps Dezember 14.75.

London, 13. Sept . Silber 28V«.
London, 13 . Sept . 1 '/« Uhr. Metalle . Kupfer nominell ,

3 Mt . 74 Pfd . St . 0 S . Zinn Straits 136 Pfd . St . 7 Sh . 6 P . 3 Mt .
134 Pfd . St .00 Sh .0 P . Blei spa » .17Pfd . St . 13 S . 9 P . . engl. 18 Pfd .
St . 00 S . 0 P . . Zink, gew . Marken 18 Pfd . St . 13 S . 9 P . . best ,
nouünell . Schott . Roheisen-Warr . 76 Sh . 6 P . — 5 Uhr . Kupfer stens Neger , standrechtlich
73Pfd. 10S . 0P . , 3Mt . 74Pfd. St . 0Sh . OP . Makler-Schlußpreis
73 Pfd . St . 10 S . 0 P . bis 73 Pfd. St . 15 Sh . 0 P . , best , selected
79 Pfd , St . 00 S . 0 P . . strong Sheets 00 Pfd . St . 00 Sh . 00 P . .
Zinn Straits 135 Pfd . St . 0 Sh . 0 P . , 3 Mt . 133 Pfd. St . 0 Sh . 0 P . .
engl. 139 Pfd. St . 10 Sh. Blei . span. 17 Psd. Sl . 15 Sh . 0 P.
engl. 18 Pfd . St . 00 Sh . 0 P . . Zink aew . Diarkeu 18 Pfd. St .
17 S . 6 P . . bess. 19 Pfd. St . 5 S .. gew . schles. 23 Pfd . St . 10 S .
Schott. , Eisen -Warr . 76 Sb . 6 P . (Str . P .)

Mo de Janeiro, 12 . Sept . Wechsel London 10 '/J6 .

Telegramme der „Bad . Presse " .
hd Berlin , 13. Sept . Reichskanzler Fürst Hohenlohe hat

den Gouverneur von Deutsch-Ostasrita, Generalmajor von Liebelt
empfangen und veranstaltet zu dessen Ehren ein diplomatisches Din« ,
zu welchem auch verschiedene Minister Einladungen erhalten haben .

Kamvnrg , 13. Sept. Bürgermeister Dr . Lehmann unter¬
breitete in der gestern Nachmittag abgehaltenen Sitzung des Senats
diesem sein Entlassungs-Gesuch als Bürgermeister und Senator. Der
Senat stiuintte den: Gesuch in Berücksichtigung des hohen Alters des
Bürgeruteisters zu. Die Neuwahl erfolgt am 26. September.

— Königsberg i. M . , 13. Sept. Auf das Hnldiguugstele-

gramn: der Hauptversammlung des Guftav - Adolf -Berrins ist
folgende Antwort des Kaisers eiugegangen :

„Der Kaiser und König haben Allerhöchst sich gefreut , vom
Evang. Verein der Gustav-Adolf-Stistung einen treue» Segrns-
gruß aus dem Osten der Monarchie zu «halten , wo die auf¬
opferungsvolle Arbeit des Vereins sich in so erfreulicher und
dankenswerther Weise bethätigt hat. Der Kais« laßen herzlich
danken und dem segensreichen Werke der Gustav -Adolf -Sache auch
ferner Gottes Schutz und treue Arbeit '

wünschcm Auf Aller¬
höchsten Befehl : v. Lucauus , Geh. Kabmetsrath."

= ZLamverg, 13. Sept . Anläßlich des Juristentages wurde
der deutsche Notariatsverein wieder begrülwet .

= Wie», 14. Sept . Die „Neue Freie Preffe" meldet aus
Jaslo : Kaiser Franz Josef sagte dem Obmann des Polrn-
klubs Jaworski : Die Auflösung des Reichsrath und die
Ausschreibung von Neuwahlen sei das letzte verfassungsmäßige
Mittel , welches die Regierung anwcndc.

hd Mir«, 14 . Sept . Der hiesige rumänische und der bul °
garische Vertreter erklärter: in einer Unterredung , daß die alar»
niirenden Nachrichten betreffend die Differenzen zwischen ihren beiden
Staate» unbegründet sind und daß nach dem heutigen Stand
der Dinge eine vollkommen beftiedigende Beilegung der Zwistig¬
keiten zu erwarten ist. ' (

— Sofia , 14. Sept . „Agenzia Bulgare" meldet, da die Mann -
der letzten 8 Reserve - Jahrgänge aus dem Militär¬schaft

bezirk Selistra nicht genügend ausgebildet ist , wurde dieselbe dem
Gesetze entsprechend zu einer 3wöche>:tlichen Waffenübung ein-
berirfen.

- - Belgrad, 13. Sept . Der serbische Frauenverein er-
griff in Folge eines Communiquös die Initiative , das Protektorat
der Königin Natalie abzunehmen und die Königin Draga als
oberste Schutzfrau zu wählen . Die Vereinspräsidentin hat lt. „Ff . Zig ."

soeben demissionirt.
— V «m. 14. Sept . Bei den Ausgrabungen auf dem

Forum Roma » um wurde Kopf- und Bruststück eines Pferdes von
hervorragender Arbeit gefunden. Man nimmt an, daß der Torso,
dem man großen Werth beimißt , aus dem 2. Jahrhundert v. Ehr.
stamnle.

hd Mailand , 14. Sept . Der Polizei ist es gelungen , die
GeHeimschrift der Anarchisten zu entziffern . Sämmtliche
Telegraphenbeaiute sind nunmehr damit beschäftigt, alle in Ge¬
heimschrift anfgegebenen Telegramme zu entziffern, was bereits zn
überraschenden Resultaten geführt haben soll .

— Zlew VorL , 14. Sept . Kuhn , Löb L Cie , kündigen
soeben der „Ff. Z . " zufolge an , daß sie mit einem oder zwei anderer:
Bankhäusern den auf Amerika kommenden Theil der neuen
deutschen Anleihe unterbringen werden. Die Anleihe beträgt
80 Millionen Mark zu 4 °/o.

hd New -Dork , 13. Sept. Der Bund der Bergleute hat
den allgemeinen Aus st and in den Authracit-Kohlenbergwerken
in Pennsylvanien angeordnet. 142,420 Arbeit« legen in Folge dessen
die Arbeit nieder.

— Nclvyork, 13. 'Sept . Die Morgenblätter erklären, eS sei kern
Zweifel mehr, daß G a l v e st o n allein 6000 bis 8000 Toste zu ver¬
zeichnen habe . Der „Herald" sagt, bis jetzt seien 4000 Leichen gefun¬
den . Die Zustände der UebrrlebeNden spotten jeder Beschreibung.
Morde find an der Tagesordnung. Der Nahrungsmangel macht sich
sehr fühlbar . Die energischen Maßregeln haben den Exzessen in Galve-
ston ein Ende bereitet . Die Hilfsthätigleit fft in vollem Gange . Die
Handelskammer sammelte Tausende von Dollars . Die in das Meer ge¬
worfenen Leichen werden zu Hunderten an den Strand zurück»
getrieben . Wagenladungen mit Kalk werden nach Galveston ge¬
schickt, wo alle Männer gezwungen sind, bei den Beerdigungen und Ver¬
brennungen zu 'helfen . Gis jetzt wurden 110 Leichenräuber , wei-

erschossen . <Frkf . Z.)
= Rew -Orleans , 14 . Sept. Ein Zug der Southern

Pncific -Eisciibahn von Nrw-Orleans nach Galveston ver
» » glückte Freitag Nacht an der Bai von Galveston in der
Nähe des Leuchtthnrms . 85 Personen wurden getödtet ,
15 gerettet, die im Lcnchtihurm Unterkunft fanden . (Das Un¬
glück scheint mit tom. furchtbaren Orkan in Verbindung zu
stehen . D . R .)

Vers ammlungcn .

Lamm in Kork
Landwirthschaftliche Besprechungen und

Sonntag, 'den 16. d . M>:
K e h l. Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zu>m

landw. Besprechung über Tabak unld Ta'bakverka'u!f.
Sonntag, den 23. d. -M. : -

Durlach . Nachm- 3 Uhr , im Gasthaus zum Sternen in
Aue landw. Besprechung.

W e r t h e i m . Nachm. 2y2 Uhr im Gasthaus zum Grünen
Baum in Eamburg landw. Besprechung.

Donaneschingen . N'achm . 3 Uhr, im Bahnhofhotel
Schaller hier, Bezirlsoersamm'lung-

Koltkttrfe irr Bade » .
Mannheim . Spezcreiwaarenhändler Ludwig Gabeibi «! hier . Kon-

kursverwolter Kaufmann Georg Fischer hier. iKonckursforderungen
sind bis zum 5 . Oktober bei dem Gerichte cmzumÄdm. Prüfung der
ange-neldeten Forderungen 17. Okt.

Mannheim . Kaufmann Johann Hirt dahier , Inhaber der Firma
I . Hirt u. Cie . , Wurzelliqueursabrik dahier . Konkursverwalter
Kaufniann Friedlich Buhler dahier . Konkursfordernilaen sind
bis zum 30. September bei den: Gerichte anzunrelden . Prüfung
der angemeldeten Forderungen 10. Oktober .

Bruchsal . Kaufmann Simon M a i in Bruchlsal . Komkurs -
verwalrcr Rechnungslsteller Keim in Bruchsal. Konkursforder -
n«gen find dis zum 29. Septeniber bei dem Gereichte anzu¬
melden. Prüfung der angsmekdeten Forderungen 24 . Oktolber .

England und Transvaal .
— Nooitgcdacht, 13. ,Sept . (Reuter.) iGienerail P o l e-

C a r ew rückte hierher längs des Elaiidsfluffes. F r e n ch ist auf dem
rechten Flügel der Engländer in einen schweren Kampf verwickelt .
H u t t o n ist zu seiner Unterstützung vorgegangen .

— Pretoria , 12. Sept. (Reuter .) Lord Roberts har sich
heute wieder nach dem östlichen Transvaal begeben.

— London, 12 , Sept . Md AbeMWtter nrekden aus Prä -
toria vom 11. ds. : Lord Roberts erließ eine Proklamation, wo¬
durch ganz Transvaal unter Kriegsrecht gestellt wird.

Präsident Krüger auf de« Wege nach Europa .
— London, 13 . Sept . Die „Times" schreibt : Präsident

Krüger ist aus dem Laffv geflohen, bas er rumirl hat. Er hat
es angezeigt gefunden , die kindische Formalität zu erfüllen , von
Schalk Burger , dem sogemmnten Vizepräsidenten des Frei¬
staates , der a u f g e h ö r t hat zu b c st e h e n , sechs Monate U r-
l a u b zu nehmen, aber er wsiß , daß die Mlt seine Flucht v l S
endgiltig anfehen wivd ; mshr als ein kolonialer Polftiker
vielleicht und mehr als ein «lropäischer StaatsmmM wird mit einem
Seufzer der Erleichterung erfahren ,

'daß es ihm gelungen ist , hie
Archive über 'die Grenze zu bringen . Diese cmchcklten ohne Zweifel
Geheftnniffe , die Krügers frühere Korrespondenten sehr nngern in:
Besitz der englischen Regierung sehen wüvoen. Seme schlimmsten
Feinde können ihm keine härtereStraft gönnen als «die Erkenntnitz ,
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, 'daß seine Lebensarbeit einem großem Fortschritt m -der Befestigung

des Reiches ergeben hat , das er haßte .
«- Andere Blätter empfinden es «As sehr angenehm , daß
Krüger ^ flohen - ist , 'da 'dies England manche Unan -

^ nehmlichieit erspart . Seine Mucht , schreibt der
- „ Standard "

, ist im ganzen genommen angenehmer , als seine Ge -
; fangennahme . Ihn freizülassen , wenn er in unsere Hände gefallen
wäre , würde nicht ganz leicht gewesen sein ; einen alten Herrn von

. 75 Jahren , der einst eine 'beinahe königliche Stellung eingenommen
.hat , auf unbestimmmie 'Zeit gefangen zu halten , würde unziemlich
gewesen sein . Im ganzen können wir zufrieiden sein , daß er sich"
freiwillig in eine sichere und schimpfliche Dunkelheit ( ?) begibt .
Selbst 'die völkerrechtlichen Juristen in der sestlän !dis <Mn Press «
können kaum behaupten , 'daß 'wir jetzt über unser Recht hinaus¬
gehen , wenn wir uns weigern , den Bestand des südafrikanischen

, Freistaates anzuerkennen . Eine Regierung , deren vollziehende Ge¬
walt sich freiwillig auf fremdes Gebiet zukückzieht , hat sowohl
thatsächlich als auch r e ch t l i ch a u f g e h ö r t zu bestehen . Jrrdinn
Krüger ancidnete , daß fein Sonderzug nach der Delagockbai ab -
dampfen solle , holte er die transvaalsche Flagge herunter und er¬
kannte die Gilitigkeit der Kundgebung Roberts an . Der Krieg
ist vorbei , wie lange der Aufstand 'dauern mag , bleibt üb¬
zuwarten . Kln . Z .

— London , 14 . Sept . Nach Meldungen aus L 0 u r e n z 0 -
Marques hat Präsident Krüger sich in Lourenzo -Margues sein
eigenes S t a n db i l d amgesehen. Das Haus , in dem er wohnt , wird
nach wie vor von 'der portugiesischen Polizei bewacht . Angeblich wollen
die transvaatischen Beamten die Regierung von Lou -
renzo -Marques aus weiter führen . Der englische Konsul hält über diesen
Punkt mit 'dem Gouverneur Berathungen ab. Nach einer Lesart ist auch
Reitz in Lourenzo -Mairqurs angekoimnqn . Nach einer „ Stanoard "-

Meldung aus Lissabon vom 12 . ds . Mts . wurde dort am 12 . ein
Kabinetsrath abgehalten , um darü 'ber zu entscheiden, wie Präsi¬
dent Krüger in Lourenzo -Marques zu behandeln sei . (Kln . Z .)

j >ck Washington , 13 . Sept . Es tzcht das Gerücht , Präsident
Krüge rchabe an die amerikanische Regierung die Ansrage gestellt, wel¬
cher Schutz ihm e ^ ähvt werden würde , wenn er nach A r» - . i * <j
flüchtete. - 1

__ _ __ __ _ ^

Die Vorgänge in China .
= Berlin , 13 . Sept . Wie die „Allg . M . -Eorr, " mittheilt , ist

von der ostasiatischen Nachrichtenexpedition des Deutschen Flotten -Ber -
eins folgendes Telegramm eingetroffen : „Shanghai , 12 . Sept . 7000
Mann regulärer chinesischer Truppen stehen 16 Kilomtr .
nörvlich von Shanghai . Die telegraphische Werbrndung von Tschifu
nach Tsingiau -Kiantschou aus dem Landwege ist wieder hergestellt und
dem Betrieb übergeben worden .

bä Aerli » , 14 . Sept . Die Nachrichten -Expedition des deutschen
Flottenvereius bringt folgende Meldung aus Shanghai : Die
Abendblätter verbreite » die Nachricht , daß eine starke Htorer -
ASiheikung Kiautscho » angegriffen hat und nach heftigem Kampfe
znrückgefchlage « worden ist . Die Boxer hatten 14 Todte . ■

— Berlin , 13 . Sept . Die „ Nordd . Allg . Ztg ." schreibt : Hier
vorliegende Nachrichten ' aus Tientsin vom Ende Juli bezeichnen
es im Interesse !der dortigen 'deutschen und fremden Ka -ufleute er¬
wünscht . die großen chinesischen Geschäftshäuser
in Tientsin zu e r h a l t en , denn es sei zu hoffen , D'aß der Han 'del
die schwere Krisis der Gegenwart ohne übermäßige Nachtheile über¬
winde . Ein nachdrücklicher Schutz der chinesischen Geschäftshäuser
entspreche auch den Wünschen der 'deutschen Kaufmannschaft . Zur
Aufrechter -haltung

'der Ordnung in 'der Ehinesenst 'adt war von den
Militärbehörden ein '

besonderes Stadtkammündo eingerichtet , wozu
anfänglich die »leisten in Tientsin vertretenen Mächte einen Ossizier
stellten , die Russen den Oberst Wvgack , 'die Engländer den Major
Bower und die Japaner 'den Oberst Aoki . Alle drei zeigten volles
Vertrauen und den besten Willen für den Schutz der kaufmännischen
Interessen . -Die deutschen Interessenten wurden - vom
deutschen Konsul ermächtigt , an den Häusern 'der chinesischen Ge -
schäftssreun 'de Plakate mit eingezeichneter deutscher Flagge und
einer deutschen Schutz ankün 'digenden Inschrift anzubringen . Achn -
lich gingen Japaner und Engländer vor . Endlich wurden von ver¬
schiedenen deutschen Firmen ihren chinesischen Geschäftsfreunden
jüngere deutsche Kaufleute zum Schutze bergegeben , da meistens die
bloße Anwesenheit eines Europäers in einem chinesischen Hause zu
genügen pflegt , um Plünderungen fernzühalten . Die Bevölkerung
Tientsins verhielt sich hiernach ruhig « nd Zeigte keine Abneigung
gegen die Fremden .

— Rom , 14 . Sept . „Agenzia Stefan :" meldet aus Taku vom
7 . Sept . : Es 'bestätigt sich, daß tn Tientsin ein gemischtes
Operationskorps gebildet werden solle, welches auf Tschung -
h a i f i e n marschiren soll , wo eine große Menge Boxer den Verkehr
der mit Lebensmitteln beladenen Warten auf dem Kafferlanal hindert .
Das Operationskorps soll sich zusammensetzen aus 2 Bataillonen Jia -
liener und einer Seesoldatenabtheilung und je ein Bataillon Engländer
und Japaner und andere kleiner Abtheilungm . In Tientsin wird eine
Brodsabril und «in Hospital für die italienischen Truppen errichtet .

— Berlin , 13 . Sept . Wolsf 's Bureau mÄdet aus Shang¬
hai vom 12 . d . M - : Der Gouverneur Z) u 'a n s chu k a i hat an den
dortigen Gesandten v. M u m m telegraphkrt , er -habe , feinem Er¬
suchen entsprechend , Maßregeln zum Schutze der Mission
i n P u 0 l y ergriffen -und die Aufrührer besümst .

Die Lage in Shanghai .
hd Berlin , 13 . Sept . Dem „Lokalanz .

" wird aus
Shanghai telegraphirt : Ans Nanking wird gemeldet , daß
der von Kaiser Wilhelm kundgegebcne Entschluß , Ver¬
geltung zu üben , unter den Bizekönigen der Hangtse -
Provinzen eine große Panik verursachte . Man befürchtet
dort Operationen seitens Deutschlands und anderer Mächte
gegen die Iangtseforts . Der deutsche Vertreter stellt sich
unfreundlich zu den Vizekönigen , so daß es ihnen gerathe »
erschien, Kriegsvorbereitunge » zu treffen . Die chinesi¬
sche » Kanonenboote werden dementsprechend mit Munition
und Lebensmitteln versehen . Täglich treffen große Mengen
von Reis ein . Die Garnisonen von Kiangyin und von
Euhu wurden um einige tausend Man » verstärkt . Der Tao
Tai von Nanking gab Befehl zur Aushebung von 3000 Man » .
Eine gleiche Zahl wird unter den Salzschmugglern rekrutirt ,
deren Chef zum Kommandeur von 30 Kriegs -Dschunke» ernannt
wurde . Unter den Europäern herrscht die Meinung vor , daß ,
solange die Hangtse -Forts nicht zerstört sind , an Frieden nicht
zu denken sei . Das deutsche Kriegsschiff „ Seeadler " passirte
klar zum Gesecht Nanking . Die Mandarinen erkennen Tu ans
Autorität an, weil sie seine Rache fürchten.

Rach der Einnahme von Peking .
— Petersburg , 12. 'Sept . Die „Nowoje Wremja " meldet , daß

für die russische n Truppen , welche Peking verlassen , in
Tientsin bereits Quartiere besorgt seien . Einige Abtheil¬
ungen würden nacki Taku abmarschiren und dort bleiben , während ein
großer Therl nach Port Arthur und Tal ienwan mrückkchre
und bafet6 )t Winter -Quartiere beziehen werde . In Saratow ist , wie
dortige Blätter melden , die Anordnung eingetroffen , die zum Abgang
nach Ostasten bereit stehenden Batterien nicht abgehen zu lassen . Es ist
ferner die Verfügung ergangen , den Ankauf von Pferden für die Militär -
Berwaltung einzustellen .

— Berlin , 13 . Sept . Generalmajor Hoepsner telegra -
phirt aus Taku vom 11 . ds . : Der Mörder des deutsche»
Gesandten v. Ketteler in Peking wurde durch Japaner ge¬
fangen und mir übergeben . Das bisherige Verhör ergab ,
daß ein höherer Befehl snr die That vorlag .

— London , 13 . Sept . Reuter meldet ans Peking vom
7. Sept . Die Japaiter verhafteten den Mörder v . Kette -
lers , als dieser versuchte, die Uhr mit den Initialen v . Kettc -
lers einem japanischen Ossizier zu verkaufen . Der Mann er¬
klärte zuerst , er habe die Uhr der Leiche weggenommeu , ge¬
stand aber später den Mord , den er auf Befehl der kaiser¬
lichen Behörden ausgeführt habe . Der Mörder wurde
darauf den Deutsche» ausgeliefert .

— Berlin , 13. Sept . Der zweite Admiral des Kreuzcrge -
schwaders meldet aus Taku vom 10 . Sept . : Einer Mittheilung des
Generalmajors Hoepsner zufolge wurde am Thatort der Ermordung des
deutschen Gesandten eine Gedächtnißfeier abgehalten .

In Peking ist Hauptmann v. Rheinbaben , Kompagniechef
im ersten Scebataillon , am Typhus gestorben .

— Peking , 7 . Sept . Eine amerikanische Kavallerie -
Abtheilung , welche zur Deckung eines Wichtransiportes ausgesandt
war , überraschte tn einem Tckm-pel bei Schaho 300 chinesische Sol¬
daten . 30 Mann wurden getödtet und 125 -Gewehre erbeutet . Der
Feind floh nach Norowksten . — Etwa 500 Boxer griffen -zwei
Kompagnien Russen an , welche einer , sieben - Meilen südlich von
Machiapu beim Bahnbau beschäftigten Truppen -Adtheilung . zur
Deckung bienten .- Sobald Verstärkungen , eingetroffen ivaven ,
wurden -die Boxer zerstreut , wobei zwei Russen -verwund et wuside n .
Die Boxe : waren mit Schivertern unb Sperren bewaffnet . Die
russische Kavallerie 'drang sodann 'in ein Getreide -Feld ein , in
welchem sich Boxer versteckt hatten - unb tstdtete viele Boxer mit
Säbelhieben . Auch ein Führer 'der Boxer wuride getöbtet . Letztere
verloren allein an Tobten 200 Mann - Ein russischer Offizier
wurde verwundet -unb 2 Kosaken getöbtek . Da dies nicht 'der erste
'derartige Ueberfall ist , so fft von idem russischen Obersten Tretia -
kow eine Strafexpedition NbgesaNdk worben , welche die in der Um¬
gebung von Mach iap u liegenden Siäbke zerstören soll .
— Admiral Alexejewist zueiner Inspektion der Truppen hier
eingetroffen .

— Tokio , 13 . Sept . Aus Taku wird vom 8 . Sept . gemeldet :
Die Ruhe in Peking ist wieder hergestellt . Me geflüchteten Ein¬
wohner kehren zurück. Die Fremden beginnen -die Stadt zn verlassen
und nach der Hcimath zurückzukchren oder

'
zur Wiederherstellung der durch

die lange Belagerung -geschwächten Gesundheit nach 'Japan zu reisen .
Da der Dampferbienst zwischen Taku und Shanghai nnterbrochen ist .
stellte die javanische Regierung ihre zwischen Nordchina und Japan ver¬
kehrenden Transportschiffe zur Verfügung . Auch laufen 2 Hospikal -
schiffe der japanischen Gesellschaft vom Rothen Kreuz zwischen Japan
und Taku , welche -die Uebersührung von Verwundeten verschiedener Na¬
tionalitäten von Taku nach dem Hospital von Hiroschima vevmittekn .

London , 13 . Sept . , 3 . 10 N . Das „ B . Lassan " meldet aus
Peking vom 3. September : Iranzose » « nd Wusse » öegingen
furchtbare HrausamKeiten in Tnngtschan . Sie entehrten « nd
lödteten Arane » nnd tödleten Kinder . Der japanische General
Fukushima erhob dagegen persönlich beim russischen und beim fran¬
zösischen General Beschwerde und ersuchte den amerikanischeu
General Chaffee , das Gleiche zn thnn . (Fkf . Ztg .)

Vom nördlichen Kriegsschonplotz.
= Wetersvurg , 13 . Sept . Der Kommandirende der Truppe »

des Amurgebicts dankt in einem Tagesbefehl den Truppen für
die schnelle Säuberung der ganzen Hauptlinie der Mandschurischen
Eisenbahn von chinesischen Aufrührern nnd beglückwünscht die Truppen ,
die zum ersten Mal im Feuer gestanden , zu ihrem Sieg . Die Chi¬
nesen sind jetzt aus der ganzen nördlichen Mandschurei
eubgiltig vertrieben ; in der Provinz Giriii kehrt die Be¬
völkerung in die von ihr verlassenen Orte zurück. (Kln . Z .)

Li - Hung -Tschang nnd die Friedeusverhnndlnttgeu .
— Washington , 13 . Sept . Nach einer Meldung der „ Köln . Z ."

aus Washington von heute verständigte das Staatsdepartement L i -
Hung -Tschang telegraphisch , daß die amerikanische Regier¬
ung ihn endgiltig als bevollmächtigten 'Frieden - Unterhändler aner¬
kenne .

— Peking 13 . Sept . Reuter .) Prinz Tsching äußerte
in einer Privatunterredung mit einem auswärtigen Vertreter , baß
er zwar bie Vollmacht habe , die Unterhandlungen zu führen ,
daß er aber ohne Li - Hung - Tschang nichts thun könne , er
habe aber den letzteren telegraphisch a 'ufgeforbert , nach Peking
zu kommen .

bä Berli » , 14 . Sept . Aus Shanghai liegt folgendes
Telegramm der ostasiatischen Nachrichten -Expedition des deutschen
Flotten -Vereins vor : Li - Hung - Tschang hat gestern Morgen
nachstehendes Telegramm der rusfischen Regierung erhalten :
Die russische Regierung stellt folgendes Ultimatum :
Der Kaiser von China soll die Regierung wieder selbst
übernehmen , soll seinerseits sofort für Verhaftung » nd Be¬
strafung des Prinzen Tu an und der übrigen Boxer¬
führer Sorge tragen nnd den Einstuß der Kaiserin anf
die Negierung ausschließen . Li - Hung - Tschang hat anßer
der ersten Bedingung diese Vorschläge als unannehmbar
erklärt und seine Abreise von Shanghai » ach dem Norden
aufgegeben .

Die Mächte und die chinesische Krisis .
— Wien . 13 . Sept . Ein Petersburger Brief der „ Pol . Corr .

"
bezeichnet als Grund für das Ausbleiben jeder Auslandsreise des
Karen das außerordentliche Interesse desselben an der ch i n e s is ch e u

Frage . In Folge dessen begleitet Graf Lambsdorff den Kais2
nach Livadia . Ebenso werde diesnial eine viel regere und eng^ q
Fühlung als sonst mit dem Ministerium des Auswärtigen in Pet « W
bürg unterhalten werden . j

— Worts , 14 . Sept . Die Regierung ließ sich, wie die Blatts
melden , durch ein Staatsrathsdekret einen Nachlragskredit von
30,000,000 Frks . für die Expedition nach China eröffnen . Von
den durch das Parlament für die Expedition bewilligten 20 Millionen
find^ für Trnppentransportkosten allein 10 Millionen verausgabt .

— Washington , 13 . Sept . Reuter . Mau glaubt hier , die
Mächte werden in der Chinaftage zu einer Verständigung
kommen und durch Kommissare anf gemeinsamer Basis <5 0 nt peit
sationen für gewisse Arten der begangenen Frevelthaten festsetzeu
können nnd daß so zur Regelung der Angelegenheit ein guter Schritt
vorwärts gethan werden kann . Wenn indessen der Versuch , die
Einigkeit der Mächte in der Aktion zu sichern , nicht erfolg ,
reicher sein sollte als jener betr . die Räumung Pekings , so « erb «,
die gereinigten Staaten ihre eigene » Interessen wahrneh « «»
und ihre eigene » Kommihare ernenne » , die fich direkt mit de»
chinesischen Kommissaren in Ferbiiidung setzen werden . Der
amerikanische General Chaffee ist bereit und erwartet Instruktionen
von Washington , um den Marsch nach der Küste anzutreten . -

Gras v . Waldersee .
Kck ZLerki » , 13 . Sept . Nachdmi Feldmarschall Graf Waldersee

gestern Nachmittag auf der „ Sachsen " in Singapore eingetroffen ist.
darf man annehmen , daß der Oberbefehlshaber demnach am 20 . ds .
in Honkong und am 24 . oder am 25 . ds . in Shanghai eiutrifft .

Briefkasten . *
I . E 4V . Die Ziehung der Stratzburger Kriegevheim -

Lotterie findet am 18 . nnd ' 19 . Dezember statt .
K . Z . in Sch . Im Kolosseum wird jeden Tag Vorstellung

gegeben .

Nuszug aus » en StandeSbüchcr » Karlsrutze .
Eheaufgebote :

12 ;. iSe 'pt . Josef KobouMll öoii Dolany , Bereiter hier , mit Anna Georg
von Niederra 'd.

12 . „ Karl Albrecht von Kork, Büreauldiener -hier , mit Emma Hauß
von 'Ackern.

12 . „ Jos . Mayer von hier , Schlosser hier , mit Sofie Lutz von hier.
12 . „ Georg Ulzhöfer von Wertheim , Stadtorkar in Eppingen , mit

Pauline Gilbert , Wittwe , von Hertingen .
12 . „ Emil Mellinger von hier , Fabrikarbeiter hier , mit Karokma

Walther von 'Grötzingen .
12. „ Johann Frik von Ernatsreuthe . Bierbrauer hier , mit Fran¬

ziska 'DenÄnger von Wehingm . ,
12 . „ Emil Friedrich von hier , Kanzleiaffisient hier , mit Marie

Mecklenburg von Mannheim .
12. „ Wilh . Romacker von Odenheim , Kanzleiafffftent hier , mit Rosa

Breuer von hier .
12 . „ Daniel Greß von Weisenhevm, Bahnarbeiter hier , mit Rosine

Wlumer von Kn -itÄmgen .
12 . „ Emil 'Deines von Hanau a . M . , Architekt hier , mit Emma

Ammon von Konstanz .
12 . „ Karl Riedle von hier . Installateur hier , mit Sofie Söll

von Vaihingen .
Geburten :

6 . Sept . Rosa Mma , V . Karl Wilh . Weiß , Schlosser .
6 . „ Ernestine Anna , V . Phil . Schabt , Sergeant .
8. „ Gustav Heinrich . V . Wilh . Heinr . Seiter , Tapezier .
8. „ Helene , B . Friedr . Zubrod , Mal -ermeffter .
9 . „ Elffabethe Katharine , V. Mich . Vogel , Schreinermeifier . , !
9 . „ Rosa , V . Jak . Lebrecht , Cementeur . / ,

'
0 . ., Friedrich . V . Aug . Weber , StadttagWhner . M
9. „ Hermine Mathilde , V . Jul . Werton , Maler .

12 . „ Franz Josef , V . Franz D -uvm . Lokomotivheizer .
Todesfälle :

11 . Sept . Otto Eugen , alt 2 Mt . , V . Rich . Hirt . Lokomotivheizer .
11 . „ Adolf Lüdin qeistl . . Derwa -lter und StadtraH , ein Ehemann .

alt 67 Jahre .
12 . „ Wilhelm , alt 3 Mt . 8 -T „ B . Friede . Seeger . Schneider .
13 . „ Karl Friedrich , alt 4 Mt . 1 T . , B . Karl Zerr . Schreiner

"
Auswärtige Todesfälle .

Freibnrg . Karl Krr »/ Bankbeamter . 25 I . a . — Robert Gohlke -
Ärchitekt , 50 I . a . ^ . .

Heili' genzell . Heinrich Himbele , 45 I . a.
Schielberg . Philipp Jäger , peus . Forstwart , 65 I . a .

Wasserstand des Rheins . $m -
SSnÄrtii , 14 . Sept . 3,87 m .
Keys , 13 . Sept . 2,63 m . fällt .
Wakdshut , 13 . Sept . 2,50 w , Beharrungsznstand .
Konstanz . Hafmpegel . Am 13 . Sept . 3 .75 m ( 12 . Sept . 3,80 w ).

BersiNttsiuiisiS -- und Bereius - Buzeiger .
Freitag , den 14 . September :

Karksrnher Tonreuülnb .
'

H . 9 U. Klubabend i. d . Eintracht .
Kokoffeum . 8 N . Vorstellung .
Dsrdd . Klub . H . 9 U. Klnbabeild im goldnen Adler .
Neptun . 8 U . SLwiiniiiabcnd im Stefanienbad , Beiertheim .
Nersieo . 8 >', U . Vorstellung .
Ste » ogr . -N . -ptokze - Schrey . H . 9U . Diktatübnngen . Markgrafenstr . 41
Stadigarten . 4 Uhr Konzert der Kapelle des Art .-Reg . Nr . 50 .
ßnrngemeinde . 8 II. Turnen in der Zentralturuhalle .
Furngesestschast . 8 U. Turnen im Realgymnasium .

Einmal gegefien — Zweimal gekauft.
Das versteht sofort Jeder , der Brown u . Polsons Mondamin ver¬
sucht . Es gefällt dann so gut , daß Mondimin nicht nur ein - oder
zweimal , sondern ständig gekauft wird . Mit Hilfe des Mondamin
bereitet man mühelos schmackhafte Puddings , Flammris , Mich - und
Eierspeisen , wie es kaum anders möglich ist . Eine Auslese erprobter
Rezepte auch mit warmen Mondamingerichten bieten Brown » .-
Polson , Berlin 0 . 2 , kostenlos Jedem an , der unter deutlicher
resse es verlangt . Mondamin ist überall käuflich . 2609 &.

Sprudel Ist das beste Tafel *
Wasser - Za l» feeA bei

Lorenz Engel, Hirschstr. 35 , Karlsruhe . ;
Wer lutrft Amerika . Asien. Afrika. Australien schnell. Mt

'
uwh ) unb 6iaig fa^reu lDiir( h)ewbe ssch

an die obrigkeitlich coneession . Generalagentur stir Baden von F . Kern
i» Karlsruhe » Hebclftraße 3. 15927

Die Kaiser Friedrich - Quelle , A .-G . Offenbach a . M ., hat als erstervon sämmtlick^en Minerakbrunnen bereits in der 2 . Häffte des Juni ei»
Quantum als Liebesgabe für die Ehina -Truppen an das Berpflegungs -,
amt nach Wilhelmshaven albgesandt.

Der Gesammtavflage liegt ein Prospekt der Firma ISikker J
« . ßit . , Aachener tzuchindnstrie, Aach «», bei. 4750 '*
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i aw+tnn de» 14. September 1900 , Nachmittags 4 Uhr :

Militär - Konzert ,
gegeben von der Kapelle des

3. Aad . Jett -ArMerie -Megts. Hlr. 5«.
Direktion : Corpsführer Schotte .

» stritt - I Abonnenten . . . 30 Pfennig ,« " " ritt . | Nichtabonnenten . . 50
$0F ~ Programm 5 Pfg . 16578

Mtrittskarte » berechtigen nur znm einmaligen iEintritt .

Colosseum .
Wreitag dem f4 . Septembers

gßtztes Auftreten der zur Zeit engagierten,
Artisten .

Samstag den FS. Septembert

55 Keine Vorstellung .
Sonntag den 16 . Septembers

Vollständig neues Programm,
sowie

& ZmeiVorstellungen.
Anfang 4 Uhr und 8 TJhr . 16502

Uarl-zriedrichftratze No. 28. 16588*

Freitag vt&xx 6 Uhv abi

Grosses Schlachtessen .
Snerkamrt vorzügliche Rüche . * * * * * * *
* * * * * * * * * Aufmerksamste Bedienung .

Subulisfion auf Gchenstammhch.
AuS den hiesigen Stadtverwaltungen sollen etwa : 62 Sichstämme

1. » laste , 6 « em Durchmesser » nt » mehr , etwa 8 « Eichstämme
2. « lasse , 56 —86 cm Durchmesser » etwa 129 « ichstämme 3 . Klasse .
46 —49 om Durchmesser und etwa 158 Eichstämme 4 . Klasse ,
25—39 ow Durchmesser submisstonsweise zu Eigenthum abgegeben werden .

Wir laben Liebhaber ein , Angebote auf das ganze Quantum oder
einzelne « lasten , zu Festmetern gestellt, bis _

Montag den 19. November d . Js .,
Vormittags 9 Uhr,

bei u«S riuzureichen , zu welchen: Zeitpunkte die Eröffnung der Submisfions
« geböte erfolgen wird . „ „

Bei der Submission find die Angebote jeweils auf Klaffe 1 », 2 »,
und 4 » zu stellen.

Der Preis für die Qualität Id , 2d , 8b und 4d stellt sich dem-

rechend um 15 «/« niedriger , während für den Ausschuß bei jeder
ie 30 »/« des Preises für Qualität a in Abzug kommen.

Den Submittenten steht die Anwohnuug bei der Eröffnung frei .
Die Bedingungen liegen auf dem Rathhause dahier zur Einsicht auf

uud sind auf Verlangen schriftlich gegen Kostenerstattung zu beziehen.
Die Stämme werden auf Kosten der Gemeinde gefällt , sodann nach

Anordnung Großh . Forstamts und des Waldmeisters abgclängt und sortirt ;
ste stud jetzt schon mü dem Wakdhammer bezeichnet und können durch das
Wlüdhutpersonal vorgezeigt werden .

Besonders bemerkt wird , daß die Submittenten an ihre Angebote
sür jede einzelne Klaffe gebunden sind .

■-
Bedingungsweise Angebote werden nicht berücksichtigt.

Eppingen » 11 -, September 1900 .
At,jsv v .-<, rÄM. Gemeivderath .

' " XJIT++-V*<k>!- m v ^Vtelhauer -16596 Mergel .

ZeCtuci . - Steller
von arl XXi

Kaisentraswe 125 . 15984 *

S &mmtliohe Neuheiten unter Garantie !

k« Apfelwein ,
^srzügliche Qualität, liefert ftanko Karlsruhe:

von 20—50 Liter . . . ^ . das Liter 20 Pfg ., '
von 50—100 Liter . . ? *' . das Liter 18 Pfg .

Bei Mehrabnahme und für Wiederverkäufer billiger. 16591

Wagner , AMweiMttei,
X >urla .oli <

Frauenalb .
Schwaezrrratd .

Cnr -Hötel Klostei 'hoi .
Herrlicher Herbstaufenthalt. 15572.8.8

Preisermäß guug . — Prospekte gratis .

Gr. Badische
Staats-Mseubahnen.

Die Herstellung der Maurer -, Stein -
Hauer- und Zimmerarbeiten für einen
eisernen Steg über den Bahnhof
Rastatt , bestehend in :

1 . Fundamentaushub . . 290 chm,
2 . Bruchsteinmauerwerk . 74 „
3 . Quadermauerwerkaus

Granit . . 12 „
4. Eichen.Treppentritten ,

2500mm lg., 385 mm
breit und 50 mm stark 66 Stück,

5 . Eichen.Treppentritten ,
2500mm lg., 385 mm
breit und 55 mm stark 2 *

6. Eichen. Gedeck , 50 mm
stark . 9 qm,

7. Forlen . Gedeck , 55 mm
stark . . 143 qm ,

8. Forlenen Rahmen höl¬
zern , 80/8 mm stark, 260 lfd . m,

soll in öffentlicher Wettbewerbung
vergeben werden .

Vergebungsbedingungen sind auf
diesseitigem Geschäftszimmer einzu¬
sehen. 4704a .2.2

Angebote , wozu Formulare abge¬
geben werden , sind längstens bis
18 . September , Vormittags
19 Uhr , anher einzureichen.

Rastatt , den 10. September 1900.
I )er Or . ZLahnbauiuspeklor .

Tanz-Unterricht ,
auch für einzelne Personen , in !
einzelnen Tänzen wird zu jeder
gewünschten Zeit ertheilt . * I
16849 Hochachtungsvoll

Georg Grosskopf ,
33 Herrenstr . 33 , 1 Tr . hoch. I

SofienbadKnranstalt
Sostenstratze 81b .

Wannenbäder i. ki . in Ab . so Pf.
II . Kl. elnz . 30 Pf. Sorgfältige Be¬
dienung . Alle Art. Kurbäder und

Behandlungen . 14235*
AeriU . geprüft . Masseur a . Badm .

Akkord -Zithern
in großer Auswahl und bester
patentirter Systeme . — Das
Stimmen » sowie Beziehen mit
neuen Saiten wird btlligst und
rasch besorgt. 16567*

Fritz Müller ,
Kaiserstratze 221,

nahe der Douglasstratze .

IHT Verloren " «ptH
wurde am Samstag Abend von der
Festhalle nach der Gerwigstraße ein
Zwicker ohne Fassung . Der Finder
wird gebeten , denselben Wilhelm¬
straße 61, 2. St ., abzugeben. B9954

Theilhaber,
stiller od . thStiger , mit
5 —6000 Mk . Einlage in
nachweisbar rentables
Unternehmen gesucht . Ka¬
pital wird sicher gestellt
nnd hoch verzinst . Besitzer
hat ca . Mk . 16 60 « im Ge .
schäst nnd ist gezwungen ,
dasselbe zu vergrößern .

Offerte « sab Rr . 89922
an die Exped . der „ Bad .
Presse " . 3.2

Ein großer
Saal

ist für eine Gesellschaft sofort zu ver¬
geben. Zu erfragen unter Nr . 69916
in der Exp . der „ Bad . Presse". 2.1

ZU verkaufen .
1 Garderobeständer , zwei Hahnen ,

1 Reisekoffer, Cirkularsäge mit Fuß »
betrieb , 1 kleiner Photographenapparat
für 15 Mk.» ganz neu , zu verkaufen.

Anzusehen « örnerstraße Rr . 6 ,
2. Stock. 16521.2.2

Die Karlsruher totltpfnr
einer Feuerversicherungs -Gesellschaft
sucht auf 1. Oktober d. I .

erfien Bmten,
der eine gute Fachbildung haben und
selbstständiger exacter Arbeiter sein
muß . 16595 .2.1

Geeignete Bewerber wollen Offert ,
mit Gehaltsangabe unter P . 2942 an
Hnascustei « & Bögler » A .-G .»

Karlsruhe , einreichcn.

Für sofort oder auf 1. Oktober
wird ein braves

lÜlädcheii
gesucht » das sich willig allen häus¬
lichen Arbeiten unterzieht und schon
in Stellung war . 16612*

Näheres Hebelstraße Rr . 19
' im Laden .

Dienstag (ieu 18. September 1900, Abends halb 9 libr
im Saal III der Brauerei Schrempp : v

<St*»foc öffentliche

Versammlung
Kaiifleute !

Tagcsorlumig :
'•

a) Lchrlingszüchterei, Frauenarbeit und Stellungslosigkeit im Handels¬
gewerbe . J

b) Ladenschlußstunde und Sonntagsruhe . leßea&i ,

Redner: Herr «xrüudaiii aus München.
Wir bitten alle Kartflente , Prinzipale und Gehilfen (auch die

Angestellten der Lebens- und Feuerversicherungs-Gesellschaften sind Hand¬
lungsgehilfen) , in ihrem eigenen Jntereffe um recht zahlreichen Besuch .

Dentschnatlonaler Handlungsgehllfen -Verband.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Pädagogium für Musiki
-- - Amalienftratze 65. . ;= • _

Keginn des neuen $diuf]afircs Samstag (feil 13. Kesitemker.
^gegenstände : Klavier : Herr Tb . Muni , Herr Hofmusiker J . Gebhardt , '

rh . Münz ; Violine und Viola : die Herren Hofmusiker 0 . « ervker uud
srl . L . Rttai
r . Li oon a *Lehre

Orgel : Herr Vl - , -
borghs ) Violoncello und Kontrabast : Herr Hosmustker K . Sohiedt j Flöte (altes und Böhm-Syste« ) !
Herr Hofmusiker Tb . Hachmeister j Klarinette : Herr Hofmusiker * ■ Burkj Fagott : Herr Hosmustker
« . Bär -big , Horn : Herr Hofmufiker J - Gebhardt | Trompete : Herr Hosmustker G. Weinsenborai
die theoretischen Fächer (allgemeine Musiklehre, Harmonielehre, Kontrapunkt, Kanon und Fuge. Formenlehre ,
Jnstrumentationslehre , Partiturspiel , Treffübungen und musikalisches Diktat «: Herr Tb . Mtimej Sol » , nnd

Ehorgesaug : Herr Tb . IWunzj Zusammenspiel (Trio , Quartett , Orchester) : Herr 1°h . Mona , die Herren
Hofmusiker J . Gebhardt , O . Hercher und Fe *. Liesenborghs . C

DaS monatliche Schulgeld beträgt für ein Hauptfach nebst den zugehörigen Nebenfächern :
a) Anfangsklassen . . . . . . 6 Matt ,

Fd ) mittlere Klaffen . . . . . . 8 „
S" c) obere Klaffen . * 12 „

dj Orgel und Sologesang . . . 12 ,
Eine UebungSorgel ist in der Anstalt aufgestellt . Der Unterricht wird in verschiedenen Fächern a » ch

in französtfcher Sprache ertheilt .
An den Uebungen im Zusammenspiel können sich vorgeschrittene Spieler sämmtlicher Justrumacke alL

Hospitanten betheiligen . Partien , welche nicht durch Schüler besetzt werden kömien, werden durch die Lehrer der

betr . Instrumente ausgeführt . — Am Unterricht im Chorgesang können sich stimmbegabte, musikalisch gebildete
Damen und Herren unentgeltlich betheiligen .

Die Satzungen deS Pädagogiums für Musik sind kostenfrei zu haben in der Anstalt und in den hiesige«

Musikalienhandlungen .
" —~-

Anmeldungen find schriftlich oder . mnMich zu richten .au den Direktor der Anstalt , 15870 .7.6

Theodor Münz , Amalieustratze 65 .

Lebende
Bachforellen
werden abgegeben . 4761a .3.1

Marxzeller Mühle,
Marxzell (Albthal ) .

Für einen gesunden , 8 Monate
alten Knaben werden auf einige Zeit
gewissenhafte B9946

gesucht . Zu erfragen Waldstr . 38,
3. Stock.

10 SM gut erhaltene Fässer
von 4—500 Liter haltend . 2 .2

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 4739 » an die Exp, d. „Bad . Presse ".

Billard
mit LeWmtkolm. 1

Nach Ablauf einer halben
Stunde verschwinden die Bälle
von dem Billard und erst nach
Einwurf von 20 Pfg . erscheinen
die Bälle wieder . 16604 .4 .1

Höchste Neuheit ! <
Anzusehen bei

Fritz Müller ,
Kaiferstratze 221 ,

Musikalienhandlung .

Eine fein lackirte, eiserne
Mp - Kinderbettstelle , - WK
sehr groß und eleg., für nur M . 19 .—
zn verkaufen . B9955

Gerwigstr . 39 , 2. St . , rechts .

füi iameettafdiemfionii
und ein Vertiko , neu , sind billig zu
verkaufen. B9959

Zirkel 19 , 3. Stock , links
1 Singersntzbetriebmaschiue

20 M . und 1 Haudmaschine 15 M .
sind unter Garantie zu verkaufen .
89953 Blumenstraße 4 , patterre .

2 Büffetdame « , 1 tüchtige , ein¬
fache Kellnerin , 1 junger Kellner
gesucht . Bnrea « Dietrich ,
Ritterstraße 10. B9957

Buchhalter-Gesiicli.
Für ein hiesiges Fabrik -Geschäft

wird ein tüchtiger Kaufmann als
Buchhalter gesucht ; demselben ist
Gelegenheit geboten, sich später als
stiller oder aktiver Theilhaber zu
betheiligen . Erforderliches Kapital
20 bis 25000 Mark .

Offertm unter Nr . 16600 an die
Expedition der „Bad . Presse".

Suche für sofort :
Ein tüchtiges Büffetfräulei « ,
Privatköchinnen für feine Herr¬

schaftshäuser ,
einfache Mädchen , welche etwa »

kochen können ,
eine tüchtige Hotelköchin ,
Hans - nnd Spülmädchen bei

hohem Loh » ,
Hansbursche « für hier « ud aus

wärts , .
RestanrationSköchinne « , X
Koch , nnd Kellnerlehrliuge ,
eine » tüchtige « Kammerdiener

auf ein gräfliches Schloß ,
Lebensstellung ; nur solche
mit prima Zeugnissen wolle «
sich melden . B9956

M . I ^ uelis ,
Placirungsbnreau ,

Kreuzstrasse 20 .

Lehrmädchen'
Gesuch.

Ein Mädchen aus anständiger
Familie , welches das Kleider »
machen gründlich erlernen
will , findet sofort Stelle . 16603

Douglasstraße 30, 3. Stock.

Ein

kräftiger Lehrling
kann sofort eintreten . B9659 .3.3

J . Best ,
Fassfabrik , Karlsruhe .

in Kaminfeger,
welcher gute Zeugnisse auftveise« kau»,
findet in einer größeren Stadt Badens
eine ständige Stelle bei 10 Mark
Wochenlohn und Rcbenverdie »K.
Eintritt nach Belieben . Wo ? sagt ögjL
Nr . 4753a die Exp. der „Bad . Presse ' .

Nach Auswärts gegen Rückporto .
Ein tüchtiges Mädchen sucht

Stelle in feinem Hause . B9968
Bureau Dietrich , Ritterstr . 10^

Mi > erderstraße 96 im zweiten ow#
vierten Stock ist eine schöne

3 Zimmcrwohnung mitGaseinrichtuug
und sonstigem Zubehör sogleich oder
später zu vermicthen . Näheres eben-
daselbst, 4. Stock, rechts . B9949 .2.1

Junger Kaufmann ,
sucht möblirtes Zimmer Mitte der
Stadt . Offerten «nb B9948 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Oroßiierzogt. Kostlieaier
zn Karlsruhe .

Freitag de « 14 . September .
Abth. A (Rothe AbonncmcntSkarten ).

2 . Abünnements -Votstelluiig .

Ter jliMde ßvlliinstr.
Romantische Oper in drei Aufzügen

von Richard Wagner .
Musikalische Leitung : Alfred Loreutz .
Scenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Daland , einnorwegischer

Seefahrer . . . Hans Keller .
Senta , seine Tochter Pauline Mailhac .
Erik, ein Jäger . Emil Gerhäusrr .
Mary , Scnta ' s

Amme . . . Christine Friedlein .
Der Steuermann

Daland 's . . . HanS Bussard .
Der Holländer . . Wilh . Dörwald .
Matrosen des Norwegers . Die Mann¬
schaft des fliegenden Holländers .

Mädchen.
Ort der Handlung : Die norwegische

Küste-
A« f»ng 7 Ahr . Sude geg . 10 Hlhr .

Kaffe- Kröffuu « g V. 7 Hlhr .

_
Mittel - Preise .

SamStag den 15 . September Ab -
thellung v ( graue Abonnements -
karteu) . 2 . Abonnem . -Vorstellnng .
Dre Grille . Ländliches Charakter¬
bild in fünf Akten von Charlotte
Birch^Pfeiffer , mit theilwciscr Be¬
nützung einer Erzählung von
G. Sand .



B

Kiinbrnarbtits chyle KarlskiFreiwillige Feuerwehr.
IL Kompagnie .

« ontag de« 17 . September , Nachmittags halb 0 Uhr :
IlelMinga Nach der Uebung: Komp «BBie. V« i^ amniluBg
10588L1

Alldeutscher Verbund .
Ortsgruppe Karlsruhe .

Am 20 . September , Abends 8 Uhr , im Saale
der » Frledrkhshofes “ findet eine

Versammlung
statt, zu welcher höflichst eingeladen wird.

Tagesordnung :
1. Begrüßung. 2. Bortrag des Reichstags¬

abgeordneten Dp . Lehr über China . 4 . Gesellige
Unterhaltung . 16640 .2.1

Gäste willkommen.« -
~

Her Vorstand .

Stenographie!
Einigungssystem

Stolze - Schrey !
Stolze-Schrsy >..« a» beste Lesbarkeit i
Stoize-Schrey hat ä!o höchste Leistungsfähigkeit erwiesen i
Stolze-Scbrey besitzt leichte Lembarkeil!

Eröffnung der neuen Kurses Donnerstag den
20 . September d. J . im Nebenzimmer der „Eintraoht “,Karl-Friedrichatrasse.

Voranmeldungen eto. an : Hauptlehrer Banschbach ,Bernhardstrasse 8 .
<■ , Vorgesehen sind ; 1 Herrenkur « ; -

1 Kurs für Beamte, ältere Herren,Offiziere ;
1 Damenkurs . 16682

Zwangsinnnng für das Schneiderbandwerk
in Karlsruhe .

Montag den 17 . September , Abends 7,9 Uhr ,findet im Nebenzimmer der Restauration „Eintracht",
tkarlfriedrichstraße 30, eine außerordentliche
Generalversammlung

statt. 16577
Tagesordnung : Wahl zur Handwerkskammer (§ 23 des

Statuts ). — —
Um pünktliches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

.MMWWttck
"

Karlsruhe .

Abendunterhaltung
im « oloffeum , am SamStag
IS . Septbr ., « bendS '/, » Uh».

Die verchrlichrn Mitglieder nebst
AngehSrigen werde« hierzu fteuudlichst
eingeladeu . 16664

Der Vorstand .

er

Leid - 8reva !>ler - VttM .
Unter dem Protektorat

Sr . Kgl. Hoheit des GroßherzogS.

SamStag den 15 . Sept . 1900 ,« be«ds halb 9 Uhr :
Kameradschaftliche

Zusammenkunft
im Vcreinslokal „ Burg Hohe « ,
zoller «" , EingangZährinaerstr. 66».

Regimentskameraden find will¬
kommen .

■ Der Vorstand .

Herein efieiu .
kallisliier £ et64 )ragoiiet

Karlsrnhe .
Unter dem Protektorat

Sr,Kgl . HoheitdesGroßherzogS .

Badischer
Tvcrin - Webern

Karlsruhe .
SamStag den 15 . September ,Abend » »/,9 Uhr :

Vereins - Abend
im BereinSlokal „ zum König
vo« Preuße « " , « dlerstraße 84 ,
wozu alle Angehörigen des Trains
frenndlichst eingeladen werde ».

Der Vorstand .

SamStag de« 15 . d. M .»
8V> Uhr AbendS , im Lokale zum
»Prinz Karl "' : 16611

Vereins-Versammlung.
SumgemeüuCeüavfemlie

Heil !

Am Sonntag de« 28 . d . M ,
findet unsere diesjährige Herbst -
t« r « fahrt nach 16605

Pforzheim - Calw -Teinach
statt. Abfahrt Morgens um 7« vom
Hauptbahnhofc.

Die Mitglieder werden höflichst
ersucht, sich zahlreich zu betheiligen .
Eine Liste zum Einzeichnen ist hei
unserem Mitglieds Herrn G. Steiu -
man « (Karlstraße) aufgelegt.

Der Dnrnrath .

Der Verein für evangelische Kirchen¬
musik hat auch für kommende« Wiuter zwei
größere Konzertaufführungen in Aussicht ge¬
nommen. 16697 .4.1

Stimmbegabte Angehörige unserer Ge¬
meinde werden gebeten, den Verein durch
aktive Antheilnahme unterstützen zu wollen .

Gest. Anmeldungen , mündlich oder schrift¬
lich , nehmen entgegen die Unterzeichneten
Vorstandsmitglieder : . ~ —
Frhr . v. Marschall , Geheimrath , Moltke-

ftraße 3,
K. SnSuningsn , Dirigent , Waldstraße 83,
K. Hauss , Revisor , Ettlingerstraße 19,K. Weimai «, Expeditor , Karl -Wilhelmstr . 18 .

SamStag des» 13 . d. Mts ., Vormittags S Uhr
beginnend, werden

Aiiralrenstratze Nv. %
ebener Erde, nachstehende Gegenstände gegen Baarzahlnngöffentlich
versteigert:

2 vollständige Betten mit Haarmattatzen, 1 oval- und
viereckiger Tisch , 2 Chiffonnieres, 1 Divan mit 4 Fauteuils,1 Spiegel, 1 Regulateur , 2 Paar große Vorhänge mit
Draperien und Gallerien , 1 Parthie Glasdruckbilder, 1
Küchenschrank , 1 Kochherd , 1 Waschkeffel , div . Nippsachen,Bett- und Leibwäsche, Bettteppiche und Decken , Herren¬
garderobe, Stiefel und Hüte, Tischdecke», Bettvorlagen
ll . dergl . , 16554,2 .2

wozu Kaufliebhaber einladet.
Karlsruhe , dm 12. September 1900.

Koch , Luisenstr. 2a.
Eandw. Candc$-Hu$$tellung.

14.- 17. Stjlmte. Darmstadt. 14.- 17. Sejttrta.
Berlsosung von Pferden. Bi-H, landw . Maschinen, Änäthen x . rc .2000 Gewinne i. W . von M . 40,000 . Haupttreffer i. W. von 6000 M.

Ziehung am 19 . September .
Loose d 1 M . , 11 Loose für 1» M . ( Porto und Liste 25Pfg .extta) , durch die General -Agentur vor L. f . Ohnaeker Dt Darmstadt und

gart G61z in Karlsruhe , Hebelstraße 15 . 4124a.4.4

SamStag de« 15 . Sept . 1900 ,« veud » halb 9 tthrr

Versammlung
im BereinSlokal . ( » den 3Köuigm"

(Ecke Kreuz - und Hebelstraße ) .
Neginientskaiiieraden stets will,

komme » .
13934_ Der Vorstand .

Norddeutscher Club .

Herein efiem.
Gftif . gelker Draptier .

Hilter dem Protektorate
S. G . H . Prinz Maximilian

von Bade».
1

Karlsruhe .

.#

SamStag den 15 . September :
Einweihung

des neuen Mereinslükaks
(Nebenzimmer der Stadt Morsholn ) .

Bitte sowohl hierwegen alS auch des
bereits mitgetheflten besonderen Falles
wegen um zahlreiches Erscheinen.
69961 Der Borstand .

SamStag de« 15 . Septbr « 1900 ,Abends 7a® Uhr :

Vereinsabend
im „ Prinz Sarl ". Ü9878

Karlsruher Tourenciub ,
Nater dem Arslekiorale

Kr. Krohh. Koheit de« Nrimen
Aark so » zsade« .

Hente Freitag Abend 7,9 Uhr :

Club >Abend
im Nebenzimmer

der Aestanration Eintracht .
Llnd -Angelegenheite « .
Gesell . Unterhaltung .
Ilm

> zahlreiches und pünktliches
Erscheinen bittet

Der . Vorstand .
Gäste stets willkommen.

Hente Frertag :
Club - Abend
int „ Goldenen Adler " , Karl-
Friedrichstr. Gäste wtNkomme ».

Der Borstand .

Die drei Schülrrwerkstätten der städtischen Knabenarbeitrsch »
der Gartenstrab - , Leopold- und Karl-WIIhclmschule beginne « ihr
Schuljahr am Mittwoch de« 19 . d. MtS .

Anmeldungen werden am SamStag de« 15 ., Nachmittag »
2—4, und Montag den 17 . d. MtS ., Nachmittag » von 4—« , ^in den betr . Werkstätten entgegengenomnten . Hierbei ist da » letzu
Schnlzeuaniß borznlegen .

In der Gartenstrab- und Leopoldschnle werden Holzschnitzerei, P^ ,und Hobelbankarbeit gelehrt , in der Karl-Wilhelmschule Holzschnitz ^
Metall- und Hobelbankarbeit . Der Unterricht ist unentgeltlrch ; für fj
terialverbrauch ist eine Vergütung von 2 Mk. pro Halbjahr zu entrichte
Jeder Schüler der hiesigen Knabenschulen, sowie der Mittelschule»
ausgenommen werden , sofern sein Wohlverhalten und Fleiß in der
nicht beanstandet werden und er das 10. Lebensjahr zurückgelegt hat. Hst
aufgenommenen Schüler unterliegen den Bestimmungen der Schntordnt« .

Auch die bisherige « Schüler , die den Unterricht wefiA
bes« chen wolle « , habe « fich a » einem der obe « bezeichnet«,Termine a« z«meldeu .

Karlsruhe, den 12. September 1900 . 1656&
Das Rektorat .

Dr . I tierwlg .

Stbdt . Bad .
—

Vierordtbad .

KkWtlst- «. BampsWkr I. u. II . El.
Täglich geöffnet von Vonnittags 7 bis 1 Uhr und Nach¬

mittags von 3 bis 9 Uhr und Sonntags Vormittags von 7
bis 1 Uhr.

Für Damen Vorbehalten am Montag, Mittwoch und
Samstag Vormittags von 10 bis 1 Uhr.

Zu ermäßigten Preisen werden diese Bäder abgegeben a»
Mittwoch und Samstag Abend von 6 bis 10 Uhr an Männ«
und am Freitag Abend von 6 bis 9 Uhr an Frauen . 15674.8.4

E . Schütz , ÄMai. Mntm,
waldftratze 52 , eine Treppe (nW Sopijieiijltigt),

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften in Anfertigung sämmtlich«
Polstermöbel

(ganze Wohnungseinrichtungen ), Anfertigung und Auf¬
machen sämmtlicher Borhangdekorationen , Am.
arbeiten von Bette « , Modernisiren ält . Polstermöbel ,

Jo Stiicf Divans
in Kameeltafchen, Moquette und Plüsch, Ohaisv-longus (Ruhebett
verstellbar), Fauteuil rc. , sowie alle Arten

komplette Betten
in jeder Preislage . I6590 .10.1

(Kein Laden, daher die anerkannt billigsten Preise )
KiUig ! OiUig !

ÜTafeläpf ®Ul
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Weiss & Kölsch,
211 Kaiserstrasse 211 ,
— empfehlen in 16482 *

die grösste Auswahl
zu billigsten Preisen .

garantirt rein ,
enchfiehlt 16462 .4.2

Eugen Helif Nachfolger,
6 Karl'Friedrichstraße 6.

8chtWt,sr . W. HPf.
KnmW, „ „ 25 „
empstchlt in frischer Waare B08I3

Sebastian Munich .
Filiale der deutschen Nährmittel-

Sefellschast , e. O.»
Zährtngerstraßc « 8.

in prima frischer Qualität per
kr . zu M . 11.30 , bei größeren
Quantitäten billiger, empfiehlt

J . Hombui 'ger ,
2.1 Krouenstraße 50 . 1SS74

din gut erhaltener
iHbetlie0öiggeHH. *Sri

sind billig zu verkaufen . L9937
Durlacber-Allee 27. 4. St ., rechts .

Der erste

Tafeläpfel ist für mich eingetroffen u. können von heute Nachmittag 2 U| r
ab größere Quantitäten an der Großh. Eilguthalle ab Waggon nt
Euwkang genommen werden . 16588

Preis bei Abnahme von 20 Pfd , Mk. 1.50 ,
! bo. „ H * . 5? • "

. - bo. * jl * 100 „ „ 0 .50 .
Für Karlsruhe und Mühlburg wird jedes Quantum frei ins HauS

geliefert . _ w
H . Paniiasch, -

Eier , Obst en gros St on detail ,50 Zähringerstraße 50 . Telephon 407 «
ooooooooooooooooooo

Karlsti7crhe 39a , HABL8BUHEI
v Großes Laaer vorzüglicher 12513* |
0 Weiss - und ftethweine »

villige lllschweine im Latz und feinste Jahrgänge in Zlaschen. s)
Moselweine 0

zu 60,75,90,100,120 Pfg . pr . Liter tm Fast oder pergilasche . 0
Preislisten und Proben frei in ’s Haus . Q
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4559S.8.4fortwährend billigst zu haben .

Affclibeinkkltem Carl frantzmann
Durlaeli .

zum Wurzen ist Irrt (
brauch billig u. bequem,deim wenlgetropuiauvu uimy u. i«cijU (iiii) UCim wginge nv |
genügen , um schwachen Suppen , 8au<
Gemüsen etc. augenblicklich einenkräth'
Wohlgeschmack zu verleihen ; es «

darum in keinem Haushalte fehlen. In Fläschchen von 25 Pfe üp
haben bei Kud , Langer , Waldhornstrasss 4. 46

Ruhr- 1
Saar-
ßelg .
Holzkohlen , Coaks ,

Brikets ,
Brennholz aller Art ,

Holzbrikets , Carbonbügetkohlen . _
BiSÄi : Gehres 4 Schmidt. TeiephonM «

Generalvertrieb von Schadt ’s Selmellfe « er >Anz « Bder ,100 Stuck Mk . 3 .50 , Torf liiikeU , frei von Gas- und Schwa
geröchen, lOO Stack Mk . 1 .50 od. pr . Ctr . Mk . 3 .—. Jw -

Anerkanat Torzttoliehsto >
Qualltits - |

Anker - Anthracitkohle» \
von %

Bonne Espdruce Horstal . S
Gutachten hiesiger Abnehmer ^

zu Diensten.

Hanf-CouvertsSSSga .



SW 215. Badische Presse. « >rae 4 «

« tue gut eingeführte , iu
bestem Betriebe befindliche , vor¬
züglich ansgestattete

Dbstkelterei Maschinenfalirik
mit Motortetrieb.

« lrichzeitig empfehle jederzeit

u Wftrttemberger Mostobst
'

sowie

Ul Apfelmost
« billigsten Tagespreisen . 89829 .3.2* Donecker ,
^ »^ »erstr . 33/85 , TÄephon 1231.

Damesi-Rad. ^uchhaitar.
Luisenstratze 2 ist ein noch

ganz neues ungefahrenes 16541

Damen -Rad
Mist »unterricht,
r , Meiana . Klavierspiel und in
Zr aesammtcn Theorie wird ercheilt
W .61 r esstngstratzeIn , III.

in Bayer « , mit alter « nnd -
schaft, ist unter günstige « Be -
dingnnge « Preiswerth 4670».6.4

zu verkaufen.
Offerte « unter I» . H . 7030 an

Rudolf Masse , München .

Zu verkaufen .
Große Trommel , kleine Tromniel

und Tamburin , zufamuicn 35 Mk.,
ganz neu , zu verkaufen . 16519 .3 .2

Körrierstraße 6, 2. Stock.

Zum sofortigen Eintritt wird ein
jüngerer , tüchtiger , militärfreier
Buchhalter gesucht . Herren , die mit
der Papierwaren -Branche vertraut
sind, erhalten Vorzug . Gefl . Offerte
niit Zeugnißabschristen , Photographie
und Angabe der GehaltSansprüche
unter Nr . 4742 » an die Erped . der
„ Lad . Presse " erbeten . 2,2

bevorstehenden Umzug seine

Kaiserstrasse 23,
S. Stock, Seitenbau .

VäsArrfpolieven
von Pianos « nd MSbel wird bei

billigster Berechnung besorgt von

j . Himmelmann , Schreiner,
Marieustraße 57 , 2, St . B932j

lmzügr ! Umzüge!
trat am besten und billigsten
iyer ? Wilhelmstr . 24 , 3. Stock,
such find zwei Divans billig
verkaufen . B9938

itiir-Bleiche
i Mühlturg.

Unterzeichnete bringt das Bleiche «
»er Wäsche in empfehlende Er-
iunerung. Auf Wunsch kann dieselbe
anch abgeholt werden. B993&.2.1

Achtungsvollst
E . Zimbel .

Wer abgelegteHerren - u. Damen¬
kleider , Schuhe . Stiefel u. Möbel
z» verkaufen hat , sende seine Adresse
m Sal . Gutmann , Zähringer .
ftrahe 23 . 89694

Für Banken
Mtb

Kapitalisten
: Auf ein grdsteS Anwesen , be-
stehend a«S Bad , KnrhauS «nd

Jotel» werden 360000 bis
#0000 Mk. ( 50 °/0—60 '

Yo der
staatliche« Einschätzung) als

Hypotheke gesucht. 3.3
? Angebote beliebe mau unter
Angabe deS Zinsfußes unter
Ar. 10400 a« bie Exped . der
^vad . Preffe " zu richte«.

Auf ein ueuerbautes Wohnhaus in
Ettttuge « mit geräumiger Hofraithe,
Werkstätte und Garten wird eine
2. Hypotcheke von 10—15,000 Mark
aufzunehmen gesucht . Nähere Aus -
chmst ercheilt unter Nr . 4643 » die

P. der „Bad . Preffe ". NachAns -
1S gegen Rückporto. 10 .6

Darlehen gesucht.
■ Student sucht gegen hohen Zins
300 Mk. bis 1. Januar zu leihen .

Briefe unter Nr . B9942 befördert
die Expedition der „ Bad . Preffe

"

Sichere Existenz
ftr Photograph dir Licht »
drucker . Big . gut. Baschalt.
U Mills ns&vMdig . OHerlsa an
k. L. , Schfltxenstrisse 45III ,
larlsnh «._ B9678.5.4~

j }fir Personen bauptsächlich des
Arvtiterstandes in Stadt und Land
‘ LohnenderNebenverdienst
durch Vermittelung von Volksver -
stcherungen mit Wochenprämien ftir
Mein geführte Gesellschaft geboten.
Hohe Provisionen . Bei guten Resul -
^ ten feste Anstellung mit Gehalt und
Spesen. Offerten wb Nr . B9808 an
du Erved . b. JBab . Preffe ". 5 .2

_ 8f#r eine im Centrum der Stadt
Karlsruhe gelegene Wtrthfchaft
J?ttb per sofort oder später ein tüch-
« ger, qualifizirter und kautions -
sthiger Metzger als

Zäpfler
uater sehr günstigen Bedingungen
gesucht. Offerten unter sNr . 16498
j|»b an btt Expedition der „Bad .
? r«ffe"

pi richten. _
*

Aittsls- mi> AbaW
können solide Arbeiter gut und billig
erhalten , sowie Wohnung . 89950

Aorholzstr . 28 (Gartenhaus ),
Mischen verl. Hirsch- und Karlstraße .

Vtvianf .
Ein 3stöckiges Haus in gutem

Zustande und allerbester Lage in
Oberkirch in Baden ist sammt Con-
ditoreieinrichtung und ev. großem
Obst- u. Gemüsegarten wegen Todes¬
fall unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . 4724 .5.3

Näh . bei Auel . Katzenberger
i» Rastatt .

Bäckerei-Verkauf.
In einem bedeutenden großen

Fabrikorte ist an guter Lage ein
HauS mit kompletter gutgehender
Bäckerei mit Spezercihaudluug
zu verkaufen wegen Sterbfalles .

Näheres durch 16593 .2 .1
J . Mü ! 3? p, Karlsruhe ,

Kaiscrstraße 99.

FlotteVerkäuferin

Bäckerei
im Bezirk Karlsruhe in schönem, gr .
Fabrikort , eine der schönsten, welche
mit Feinbäckerei noch bedeutend
vergrößert werden kann , mit 30 bis
35 M . Tageseinnahme , schönes An¬
wesen mit Garten beim Haus , ist
sofort oder später zu verkaufen . An¬
zahlung nach Uebereinkunft . Offerten
unter Nr . B9921 an die Exped . der
„Bad - Presse " erbeten ._ 3J

komplette kiMmig
für Metzger ». Wurstler,
bestehend aus Laden - und Wurst¬
kücheneinrichtung , sowie Wurst - und
Fleischmaschinen re., vollständig neu
und wenig gebraucht , ist wegen Ge¬
schäftsaufgabe zu verkaufen . Beson¬
ders für Anfänger geeignet . Näher ,
zu erfragen bcnn Eigenthümer
B9943 .3.1 Waldhorustratze 24 .

Billard ,
selbstkasstrend (nach Einwurf !
von 20 Pfg . können erst die
Bälle aus einer Schublade her¬
vorgeholt werden ), wie « e« ,
mit aufgesetztem Musikwerk, ist
sehr billig zu verkaufe ». Vak «
Grttnwaid , 2 Treppen , Karls¬
ruhe, bei M. Hack . 16263.3.3 j

Zwei in Betrieb stehende , gut
erhaltene , kupferne 16087 *

Vmlttücstel
fammt allem Zugehör , 142 und 148
Liter haltend , find in Folge Ver¬
größerung der Brennerei sehr preis -
werth abzugebe « . Näheres bei

J . Billigheimer j . ,
Menuerci .

Schützenstraße 86 .

50 tadellose

Transport-
Habstückfässer ,
600 —700 Liter haltend , abzu -
geben bei 15990 *

1 . Wolf & Cie .,
Waldhorustratze 37 .

gebrauchte, in all. Größen
fortwährend abzugebe « . 14105*

Waldhornstratze 37 .

Wein -
Fässer

von 20 , 50 , 100 , 200 und 300 Liter
find z« verkanfe « bei 16446

J. B. Boiniller in Karlsruhe ,
Stephanienstv . 59 .

FäAer-Berkauf.X
Neue , sowie gebrauchte , gut erhaltene

Wein - « . Mostfässer von 4<X> bis
1000 Liter Inhalt sind zu verkaufen .
B9889 Rheinstr . 17 , Mühlburg .

Most- h . Weinfässer
von jeder Größe , neue
». gebrauchte , eiuOval »
saß von 933 Liter , gut

erhalten , sowie Krantständer werden
billig abgegeben . B9701 .2 .2

Dnrlacherstratze 87 .
Donaueschingen .

Unterzeichneter hat 3 große
weingrüne 2» F ässer , M
17023 Liter haltend , um
annehmbaren Preis zu ver¬

kaufen . 4741 ».8.2

J. Mayer , Biguermijter .

3.2 89765
vorj . Modell , gut erhalten , ist wegen
Fortzug für 120 Mk. zu verkaufen.

Näh . Kaiserstraße 83 , 3_3ä ._
2 gebrauchte , gut erhaltene Gar¬

nituren , bestehend aus je 1 Sopha
und 3 Stühlen , sind billigst abzu¬
geben bei Bk. kirschenlshr ,
Tapezier , Bürgerstr . 8. B9608 .2 .2

!
welche die Colonialwaaren - Branche
genau kennt, gesucht . Offerten unter
C . E. 35353 befördert D . Frenz
in Mainz ._ £ 722a.2 .2

Modistin .
Ein Fräulein , welches selbständig

arbeiten und chic zu Garnieren ver¬
steht, wird ftir einige Tage der Woche
sofort gesucht . B9944 .2 .1

Stefanienstraße 21,2 Treppen .

Zu verkaufen.
Billiges Weißzeug , Tischtücher,

Servietten , zu verkaufen. 16520 .2,2
Körnerstraße 6 , 2 . Stock.

3 « verkaufen : 2 vollständige
Betten mit Roßhaarmatratzen . Die¬
selben werden ganz oder getheilt ab¬
gegeben. Gottesanerstratze 1 ,
2 Treppen hach. B9803 .2 2

MMR Möbel , Betten MB»
Chiffonnicres , Kästen, Kommoden,
Tische, Stühle , neue und gebrauchte,
sowie ganze Aussteuern kauft man sehr
billigSchwanenstr . 34 . B9930

WWrWen -Mkn
wird eilte nicht zu junge , besserePer¬
sönlichkeit, welche durchaus erfahren
im Haushalt , sowie in der Kinder¬
pflege ist. Prima Referenzen er¬
forderlich . Eintritt sofort . Offerten
unter Nr . B9745 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 3.3

Billig zu verkaufen ;
ein gutes , vollständiges Bett wegen
Mangel an Platz Hirschstratze 31 ,
im 3 . S tock. Händler verbeten. 89931

iureauzehilfk
für das Burea « einer Prima
BersichernngS - Gesellschaft mit
schöner Handschrift ge¬
sucht .

Nur gut empfohlene , intelli -
gente « uv redegewandte Be¬
werber werden berücksichtigt .
Im BerfichernngSfache bereits
Erfahrene , welchesich auch gleich¬
zeitig für den Außendienst aus -
vildenwollen .werde, » bevorzugt .

Offerte » mit Lebenslauf «nd
Referenzen unter M. 3889 an
Haasenstein tk Vogler , A . :G .
Karlsruhe . 16334 .2.2

Änwaltsgehilfe,
mit Kostenwefe « und evtl . Schreib »
Maschine vertraut , wird für sofort
oder 1 . Oktober gesucht . Offerten
mit Gehaltsansprüchen unter Sir.
89926 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten . _ 2.1

Wir suche « einen zeichnerisch be¬
fähigten

jungen Mann,
möglichst gelernten Schreiner . An¬
gebote mit Gehaltsansprüchen und
Lebenslauf an 4749.1,2.2

Wendet « & Biirholt ,
mechan. Bautischlerei u . Holzhandlung ,

Lennep .

Gesucht
per 1 . Oktober auf das Bureau eines
hiesigen SveditionSgeschästeS ein
gewandter , tüchtiger , junger Mann ,
womöglich militärfrei . Nur solche
Herren wxllen sich melden, die neben
guter , kaufmännischer Bildung auch
eine schöne , geläufige Handschrift be¬
sitzen und stadtkundig sind. Offerten
mit Angabe von Gehaltsansprüchen
sind unter Nr . 16513 an die Exped.
der „ Bad . Presse "

zu richten. 3.1

Tüchtiger jnnflet Mm,
der einer besseren Restaurationsküche
vorstehen kann , wird per 1. Oktober
für ein kleineres Weinrestaurant
nach Karlsruhe gesucht . 3 .2

Offerte mit GehaltSansprüchen und
Zeugnissen unter 16560 an die Exp.
der „Bad . Presse" erbeten.

Tüchtige

Heizungs -Monteure
per sofort gesucht von 4737».2,2

Müller & Funtan ,
Fabrik für Centralheizungen ,

Freiburg i . 13 .

Tüchtige Sattler
auf Militärarbeit sofort gesucht »
<c2<a Jolins JäßS6Dj 3 .8

Strasshurg i. Eis .
Ein Zapfbmsche,
nickt über 20 Jahre alt , kann am
1 . Oktbr . eintreten . Gelernter Metz¬
ger bevorzugt. Zu erfragen in der
Kantine veS Dragoner -Regts .
Rr . 20 » B9923 .2 .1

Men,
Kellnerinnen , Zimmer -, Han »
u . Kttchenmädcheu sind , gute Stellen .
B9715 F. Hüller , Durlacherstr . 69.

Zimmermädchen -Gesuch.
Ein fleißiges , braves Mädchen

das nähen nnd bügeln kann , wird
auf 1. Oktober gesucht. 89907 .2 .2

Kaiserstraße 219 .

Mädchen
aus besserer Familie , welches
gut bürgerlich kochen und einen !
Haushalt versehen kann , per sofort |
gesucht . Stelle ist angenehm
und dauernd . Offerten u. 16601

! an die Exp . d. „Bad . Presse " .

MäMen-Gesucl
Ein zuverlässiges , gut empfohlenes

Mädchen , welches selbstständig kochen
kann und Hausarbeiten mitbesorgt ,
wird zu kleiner Familie gesucht .

Zu erfragen Mathystraße 8 ,
2 . Stock , Vormittags 10—12 und
Nachmittags 3—5 Uhr . 16489 .3.2

Gesucht
ein junges Mädchen von 14 bis 15
Jahren fiir Vormittags . 89917

Herrenstraße 66 , parterre .
Auf sofort wird anständiges , älteres

Mädchen
gesucht , das im Stande ist, die Haus¬
haltung eines einzelnen Herrn selbst¬
ständig zu besorgen . Offerten unter
Nr . 4735 » an die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten . _ 3L

Suche für sofort ein Mädchen ,
nicht unter 17 Jahren , das etwas
nähen und bügeln kann . 16401 *

Näheres Karferstraße 88 , III .

Avdeitevrnnen -
GesMch .

^ 3.2.2

Wir suchen für unsere Dampf -
Roßhaarspiniierei 6 fleißige , jugend¬
liche Arbeiterinnen gegen gute Be¬
zahlung . Näheres zu erfahren

Erbprinzenstratze 4 .

Junge 15497 1

Mädchen,
i nicht unter 14 Jahren, finden !
! danerude Beschäftigung bei |

F. Wolff & Sohn.
31 Dnrlacher Allee 31 . 1

Eine tüchtige 16516 .2.2

äfcherin
sofort gesucht .
Reuwascheeei Maisch

Adlerstratze 28 .

Wäscherinnen - und
Büglerittnen-Gesuch .

Kräftige , gesunde Mädchen finden
bei einem Anfangslohn von baar
45 M . bis 50 M . im Vierteljahr
nebst vollständig freier Station
dauernd Beschäftigung in unserer
Wäscherei und Büglerei . 16532 .2 .2

Bewerberinnen wollen fich persönlich
mit Zeugniffen alsbald melden .

Jllenan , den 11. September 1900 .

Hr. Pirectio»
der Keil- «ud H^ssege-Anstatt .

Ein Mädchen aus guter
j Familie von hier oder auswärts ]
I kann als

Lehrmädchen
I in ein großes Colonialwaaren -

geschäft bei sofortiger Bezahlung
eintreten . 2 .1

Selbstgeschriebene Offerten sind
>unter Nr . 16592 an die Exped. ß
der „ Bad . Presse " zu richten .

m Spüliniidchen
bei hohem Lohn per
gesucht.

« viel

sofort
16111 *

Grosse .

Stetleffisiichih
Stelle -Gesuch .

Junger Mann , in einer größeren
Maschinenfabrik gelernt , wünscht sich
per sofort oder später zu verändern .
Zeugniffe sowie Referenzen stehen
zur Verfügung .

Offerten unter Nr . 89947 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2.1

Junges Fräulein
(Christin ) , au » guter Familie ,
sucht per 1. Oktober oder später
Stellung als Verkäuferin
iu einem Karlsrchsr Pnbs> und
Modewaaren-fieschäfi oder ähn¬
licher Branche . Suchende spricht
fließend französisch , ist Persekt
im Kleidermachen «nd war schon
in ähnlicher Stelle . 2.2

Offerten mit GehaltSangabe «
erbeten unter Rr . 4710 » an
die Exped . der „Bad . Preffe ".

Lehrftelleu- Gesuch.
Wir suchen für 2 kräftige

Jungen mit sehr guten Schul-
zcugnisseu , insbesondere iu Hand -
sertiguugsarbeitcn paffendeLehrstellen,
wovon einer das Handwerk als
Glaser , und anderer als Sattler
zu erlernen wünschen. Nur tüchtige
Geschäftsleute mögen ihre Offerten
an den Karlsruher Taub -
stumnren -Berein , Gasthof „zum
goldenen Adler " , richten, worüber
nähere Auskunft erfolgt . 16586 .2.2

Für ein Fräulein
wird eine

von auswärts
3.2

Kochlehrstelle
in hiesigem , bessern Hotel gesucht .

Offerten unter Nr . 16585 an die
Exped der „ Bad . Preffe ".

fiKytnmfethÄ
Kiliserstrche 213
(Neubau Sexauer ),

ist per sofort oder
1. Oktober zu vermiethe «
die

4 Treppen hoch gelegene
Wohnung , bestehend aus
5 bis 6 Zimmern mit
drei Balkonen , Küche «nd
Zubehör . 15933*

Näheres daselbst 3 Tr .
hoch .

Kaiserstrasse 223
| Schattenseite , nächst der I
Hauptpost , ist der grosse

[ Laden mit 3 Schaufenstern ,
80 □ Meter Fläche , sammt

I darangtossender "Wohnung von
5 Zimmern, Küche , sowie Koller
«nd Mansarde auf 23. April
1901 event. 23. Oktober 1900
zu vermiethen. Näheresdaselbst !
im photogr . Atelier. 156321

c^> urlachcr Allee 39 ist 1 Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller,

Mansarde , auf 1 . Oktober zu der .
miethen . Näh . 2 . St . 89002 .6.3

Eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör ist wegen Versetzung zu
veruiiethen . Zu erfragen Angarten -
stratze «» . 3. Stock. 89861:3.2

m
In meinem Neubau , Roon -

! ftratze 10 , habe noch den
II . Stock ,

bestehend in 4 Zimmern , Bad ,
Balkon und Hintere Veranda
und Zugehör , auf 1. Oktober , u
vermiethen . 15478*

Antheil am Garten .
Näheres Kid . Maeyer ,

Malermstr . , Hirschstr. 45 .

Fiir
Drikenteil rc.

In bevorzugter Lage in Karls¬
ruhe ist eine schöne, sehr geeignete
Parterrewohnung von 6 große»

äimmern, Bad, reichem Zugehör,
arte « , vorläufig Stallung für

2 Pferde , Remise, Kutschettvohnung ,
sowie großem Hinterplatz » Mt
ca . 50 « □ Metern , letzterer mit
bequemer Zufahrt , aus 1 . Oktober
oder später auf mehrere Jahre z»
veruiiethen.

Offerten unter Nr . 89932 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Kaisersttaße 164 , in nächster Nähe
der neuen Post , ist der 2. Stock ,
7 Zimmer nebst Zugehör , auch Be¬
nützung eines kleinen GartenS , auf
1. Oktbr . zu vermiechen. Me Wohnung
eignet fich für einen Anwalt . Näheres
im 4. Stock daselbst. 89692 .6.2

^
wei Wohnungen von je. r

_ Zimmern , Küche nnd Zu¬
behör sofort oder später zu ver -
miethe». Preis pro Mouat
19 n«d 18 Mk. Näheres
15433* Schwaueustratze 20 , II .

Stadttheil Mühlburg .
Im neu erbauten Hause Ecke

Eisenbahn - und Glümerstraße
ist im 4. Stock eine Wohnung , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche und
sonstigem Zubehör wegen Versetzung
des jetzigen Miethers sofort oder später
anderweitig zu vermiethen . Dir
Wohnung ist mit Glasabschluß , Koch,
und Leuchtgas, Closet rc. versehm .

Näheres Kaiser -Allee Rr . 24 ,
Zimmergeschäft. 15657 *

Bulach .
In unserem Hause Renaulage 141

ist eine Wohnung , bestehend aus
zwei Zimmern und Zubehör , sofort
oder auf Oktober z« vermiethe « .

Auskunft bei dem Wirth Hcxrn
Maisch oder auf dem Comptoir
Kriegstraße 12 « . 15690 *

Mrauereigesellschaft
vormals 8 . Moninger .

Zimmer zu mrmiMm .
Bei besserer, kinderloser Familie ist

ein möblirtes Zimmer mit schöner,
freier Aussicht mit oder ohne Pension
an soliden Herrn zu vermiethen . 2.2

Adresse zu erfragen in der Exped .
der „ Bad . Preffe " unter Nr . 89905 .

Küvsch mösttirtes Zimmer
ist per 1. Oktober an solides Fräu¬
lein billigst zu vermiethen , Familien¬
anschluß. 16310 .4.4

Augartenstr . 15 , 2.
Gartenstrasse IO ,

4. Stock, rechts, ist ein gut möblirtes
Zimmer auf 15. September zu
vermiethen._ 89897 .2.2

Kapelienstr . 84
sind zwei gut möblirte Parterre -
ztmmer an beffere Herren z« ver¬
mißen ._ 89933
Hlmalienstraße 43, 2. Stock , ist sofort

später ein unmöblirtrö
Zimmer billig zu vermieth . 89849

ist ein
zu ver -

89939
^ slürgerstraße 19 , 2. Stock ,^ möblirtes Zimmer
miethen.
c7>urlacher Allee 22 , Seitenbau , 2 .

Stock, ist ein einfach möblirtes
Zimmer an einen soliden Arbeiter
sofort zu vermiethen ._ U9888JJL

in möblirtes Zimmer zu 8 Mk.,
zwei unmöblirte zusammen für

10 Mk. sind zu vermiethen . Offerten
unter Nr . 89927 an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erbeten .
( Cut freundliches , einfach möblirtes

Zimmer ist sogleich zu ver >
miethen. Näheres Körnerstrabe 2 ,
parterre , links;_ 89901 .2.2
/ TtotteSauerstraße 1, 2 Treppen
^ hoch, sind zwei gut möblirte
Zimmer (Wohn- und Schlafzimmer )
sofort oder auf 1. Okt. an einen Hess.
Herrn zu vermiethen . 89804 .2.2
c^ errenstraße 16 , eine Treppe hoch ,
yj ist ein großes , gut möblirtes
Zimmer sogleich oder später zu
vermiethen ._ 89940

Achützenftraße 106 , 4 . Stock , sind
^ 2 heizbare möblirte Zimmer aus
sofort zu vermiethen . 89934 .2 .1
ttttilhelmstraße 34 , 3. Stock ist
>-» 4? ein aut möbl. Zimmer zu

15094 *ein gut
vermiethen.
Oähringerstraße 60», Ecke der Kro -
-0 nenstraße , ist 3 Treppen hoch ein
elegant möblirtes Zimmer an einen
soliden , stabilen Herrn bis 1 - Oktbr .
zu vermiethen. 89912 .3 .1

Ouisenstraße 73 »,Nähe derRüppurrer -
straße , ist eine schöne Mansarden

wohnnng von 2 Zimmern , Küche,
Keller und Zugehör sofort oder auf
1. Oktober zu vermiethen. _ B993K

Kleine Wohnung
an kinderlose Leute gegen Besorgung
kleiner Dienstleistungen abzugebcn.

Zn erfragen in der Exped. der
„Bad . Presse " miter Nr . 89945 , 3.1

Fn eine« flnpefjmen Luftkurort
find in einer Villa auf dem Lande
3 4 Zimmer um den Preis von
300 Mark an Herrschaften für das
ganze Jahr zn vermiethen . 2 .1

Offerten abzugeben unter Nr . 4754 »
in der Exped. der „Bad . Preffe ".

ein Laden
Südstadt
mit Wohnung von 3

Zimmern oder Parterrewohnung von
4 Zimmern von der Schützenstraße
bis Luisenstraße auf 1. März 1901
zu miethen gesucht . Einfahrt mit
etwas Hofbenützuug muß vorhanden
sein . Off. u. 89882 an die Erp . der
„ Bad. Preffe ". 2.2
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Von der Reise zurück.
Dr. Buckofzer , pr. Ar/t,

Kaiser -Allee 26 .
Karlsruhe —Mühlburg .

1667a

Praktischstes Portemonnaie der Welt!
Ans einem Stück gearbeitet .

T) . ß .-G .-M . Nr . 128785 , — Engl. Patent Nr . 111214 .
Bekannt unter dem Kamen

Practieum “.

Wiederbeginn des
Klavlerunterrlebtes

des BierhSndigspielenS und Begleiten »
zum Gesang.

Anmeldung«» nimmt jederzeit
entgegen B9398 .6.3

Agnes von Pritzelwitz ,
Nhotnbahnstrast « 10 , eine Treppe

Zur Anfertigung von

Die Patentfalte dieses neuen
Portemonnaies fasst je nach Grösse
Mk, 60—100 Silber , ohne dass
das Portemonnaie dadurch dicker
wird.

Vorräthig in alles Grössen und
Ledereorten für Damen u. Herren
im Preise Ton Mk, 8.— bla Mk .
8.— bei 16361 .*

J. G. Höfle ,Karlsruhe,
Kaiserstrasse 122 .

Karl Eng . Duffitcr '
Kaiserstr . 56 + KaHsruhe + Telefon 1226

en gros SpCCläl ^ CSChtlft eu detail

für Comptoir- «. Zeichenbureaubedarf.
Couverts , Pickstoffe, ?m- nid liohtpauspapiere -

13120 Sohpelbmaschlnenpapiere . 80.8
In- und ausländische Farben , Tuschen. Tinten.

Stahlfedern. Hectographeamaase ete.
Vsrvielfalfigungsapparate , wie : Hectographen , Schaplro - and

Mimiogrsphen , sowie Actenheftapparate stets an Lager.
Hauptniederlage der GeechäftsbÜoherfabrik von

J . € . König dt £ bhardt in Hannover .
Druchanfträgt vwrdtn prompt nnd billig SMtgtffibrt .

empfiehlt sich eine perfekte
Kleidermacheri « unter Zu¬
sicherung pünktlichster Arbeit und
« nter Garantie für gute «
Sitz bei billige « Preisen .

Aouglasstraße 30 ,
16488* 3 . Stock .

P

i

lt==fft=^n=zip̂ mrt=an^ Jr==Jr==J

D .

Färberei , |
chem.Wascbanstalt j

von n
Lasch , AnlSruht, j

empfiehlt sich im Färben und ß
Peinigen aller in diesem Fach ü

H vorkommenden Gegenstände j|w bei tadelloser , bittiger und a
rascher Bedienung . u

Geschäft und Laden Losten - 8
stratze 28 . 0

Filiale Adlerstratze 13 , nächst n
der Kaiserstraße (Schloßseite ) . 8
Annahmestellen befinden sich : 8
Douglarstrahe 22 bei Frau Mees , g
Erbprinr«nstr .22 beiHerrn Kühn , !-
ttrsnenftr. 4? bei .HerrnArweiler , ||
ttnrvrnstratze bei Herrn Ganh, ü
Werderplatz S4 » Hutgeschäft , 0
Gftendftratze 1 bei Herrn Eckert, |l
vnrlach bei W . Ostermeier, ü

Hauptstraße 26 . L
Mühlburg bei Her« . Finser , 0

Rheinstrahe 34». »068 .12 .11

in Rohguss und fertig bearbeitet, gm Ti Alka r* »Wellen . Kuppelungen , tagep , vCllC , Älptpek,
Oelkammer-Lager

ist heute

jFapn Ca ^ parottcj

■

/

kostet blos .
25 Mk

.

[ Form Gtasparone übertrifft an Eleganz und Ausstattung
jeden Hut dieser Preislage .

Fori » Crasparone ist der größte Schlager der Saison . !

Spezichlms für Kemmoden16478

gegenüber dem Hauptbahnhof .

mit Ringsehmierniig
moderne Bauart ,

genaue sauber« Ausführung,

Riemscheiben
ein- nnd zweitbeilig in jeder

Grösse,

Pat. Maschinen -
formong

(bis 1 Va m Durchmesser),
Bevorzugte Spezialität der

Wacker Nachfolger ,
Heorg -Ariedrichstraße 18,

empfiehlt sich in allen in sein Fach
einschlagenden Arbeiten . Liefern

anzer Ausstattungen u . Wirth .
Haftseinrichtungen . Liefern und

Legen von Linoleum . Lager von
Gallonen und Vorhängen. 16940,24.5

693a L

Lin wahrer Krennd und Helfer der Dienstboten ist di« « eltberShwte

1 >.

in blawweirreu Dosen k s, 10 mb 20 pfg.
Gibt rasch and mühelos schönsten Glanz . Au haben ln den tnelsten Geschaffen.

empfiehlt zu Fabrikpreisen-LVW«Ms!M« ik- - -
Eisenwerke Sagganau . Aktien-Gesellschaft,Preislisten auf Verlangen kostenfrei. 18627,13 .12 16542 Walvstratze 51 . 3.2

BOobsti Auszelchng. Stattgart 1866
Golden # Staats -Medaille.

Pianos Dörner
F. Dörner & Sohn ,

STUTTGART
Königliche Hoflieferanten.

1 « UnüdertrsflonerTaDrikat «
Gebrandet 1830 . IMP * 19 Diplome und Medaillen . "W

Seit über so Jahren in Baden eingefilbrt . l
15042 Alleinige Niederlage in NnrlSNlllS im PfaDO -Maoazlü 6.6 1
Fritz Müller , Kaü,"f?a“e 221 « «* * I « « • « bei Jer DoTnrIa«» tra .»ae J

Das Stimmen,
sowie

Reparaturen
an

Mügeln . Pianlnos
und

Harmonin m »
ia seUduter AnMknmg

übernimmt zu massigen
6543 Preisen 52,18

Ludwig Schweisgut,
Hofl., Erbprinüenstr. 4.

Nene Bismarcklieringe
Neue holl. Vollheringe

(Me M «)
Neue Essiggurken
Neue Salzgurken
Neues Fildersauerkraut
16461 .3.2 empfiehlt

lei Helff SacMolpr
6 , Karl -Friedrichstr . 6.

Internationales Sprach - Institllt .
(Franz . , 8ngl „ Spa « . , Jtal .)

B . Ziegen balg -Tuvernay ,
CbAteau de Courgevanx , frz. Schweiz . 4608 »,10,2

Eigens für Kaufleute eingerichtet , die sich in einem Jahr zu Korre¬
spondenten in genannten Sprachen, sowie betr. Umgangssprachen auszuLilde»
gedenken. Buchhaltung, wenn erwünscht. Anwend , langjährige », erfolg¬
reich gekrönter Methode . Tüchtige kauftn. prakt . gebild. Lehrkräfte.
Aenßerst komfortable , moderne Einrichtung. Einzelzimmer , gute Verpfleg,
mäßige Preise . Höchste Referenzen zir Diensten. Man verl. gefl. Prosp.

Chr . Köliin .
MWnmöM ti. NkDailWk NerWA

Sohiitzenstrasse 14, Karlsruhe ,
empfiehlt sich in Reparaturen und Neuanfertigungen
von Maschinen, Transmissionen und ganze « rnaschi«
nellen Einrichtungen , sowie in allen in dies Fach tin-
schlagenden Arbeiten, bei billigen Preisen , rascher Bedienung
und guter Arbeit . 16661&1

6g . Fessenmaier’s
Karlsruher Jalousien - und Rollladen -Fabrik Möbeltransport-, BerpaSungs

von u . Aufbewahrungs -Geschäft
52 .18 befindet fich 10031

Lrrisenstratze 38.
tüir . Zimmerle , Grossb . Hoflieferant,

Telephon 350 , Ludwig-Wilhelmstrahe 17,
liefert in anerkannt solider Ausführung m~

Jalousien und Rollläden , i?
Neueste Loustruetioneu. feinste Nefereu-eu.

Beparaturen »ttdkS jtftl sßfttt Ml NW MßkMMtH
Voranschläge gratis und franko . 16455.10 .1

dr=Jr=)r-.
Cbr. IVMerl
Karlsruhe i. B.,

W»geu -u .Pferdedecken j
liefert als einzig« Spezialität 1» hervorraaenb guten nnd seit Jahre »' "' ‘ “ ' Itflte -bewährtm Oualttäten . 39020.30.8
Carl Dups m Reutlingen Gckbg.)

Tabil-Wrik-Lager. |
IttMgke Kezng -hnette I

für Wiederverkänfer .
(Söffe nicht reisen , bin daher 8

in der Lage um soviel billiger
if! ab Lager zu verkaufen !) 15932

kuhrfettnuss > und II,
Ruhrfettschrot ,
engl . Flammschrot ,
Braunkohlenbrikets 6 . R .,
englisch . Anthracitkohlen ,
Saarstückkohlen I. Sorte ,
Saarkohlen II. Sorte ,
Saarnuss I, II und III

hat waggonweise bis Dezember d. I .
abzugeben. — Offerten find unter

I). 16997 an die Expedition der
„ Bad. Presse " zu richten. 3 3

reparaturfreie , von 50 Mark an ,
bobe einige zu verkaufe « . 15197 *

P . Eberhard ! , Mimiker,
Amalienstratze 18 .

THerrenu
.
Damen !

welche bei der Anschaffung der Herbst- und Winter-
Garderobe sich für weniges Geld elegant und solide
kleiden wollen, werden auf die heutige Zeitungsbeilage
der Firma Wilkes & Cie ., Aachen auf¬
merksam gemacht .

Lesen Sie dieselbe und nehmen Sie die gebotenen
Vortheile in Ihrem Interesse wahr !

Spaven heitzt Vevdienen.
Die Firma hat sich die stattliche Anzahl von über
50000 Kunden erworben ; ein Erfolg , der sich nnr
durch große Leistungsfähigkeit in Bezug auf Reellität
nad Billigkeit erzielen läßt . 4750»


	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]
	[Seite 5]

